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n Die Verkaufsbedingungen bitten wir im Engros-Cataloge, der 
Jedermann zu Diensten steht, nachzulesen. 


Vorwort. 


An alle Dendrologen und Gehölzfreunde ! 


Meine zahlreichen dendrologischen Freunde und freundwilligen 
Correspondenten, welehe in diesem Jahre mit Recht endlich wieder ein- 
mal eine neue, vermehrte und verbesserte Auflage meines Haupt- 
verzeichnisses erwarten zu dürfen meinten, muss ich zu meinem grössten 
Bedauern enttäuschen. 
Zwei Sommer ohne nennenswerten Regen, ein schneeloser Winter 
und das Davonlaufen der meisten Gehülfen vor der letzten Frühjahrs- 
veredlungszeit haben mich belehrt, dass gegen des Himmels Ungunst 
und den Undank der Welt der redliehste Wille und die grösste Opfer- 
freudigkeit nieht ausreichen, ganz abgesehen davon, dass die Kraft 
eines alleinstehenden, ohne jeden wissenschaftlich gebildeten Beistand 
oder fremde finanzielle Hülfe gebliebenen Mannes nicht ausreicht um 
ein so gewaltiges an 6000 Formen umfassendes Pflanzen-Material, wie 
das hiesige, allein in Ordnung zu halten und seine regelmässige Ver- 
mehrung durchzusetzen. 
Ich füge mich also resigniert der höheren Gewalt und begnüge 
mich in Zukunft, für die Herren Gartenbesitzer ein immerhin noch sehr 
umfassendes Elite-Sortiment von Obst- und Parkgehölzen in Vermehrung 
zu halten, während ich meinen dendrologischen Freunden anheimstelle, 
meine alten Cataloge auf gut Glück zu ihren Bestellungen weiter zu 
benützen oder die Vermehrung nicht mehr vorrätiger Sorten mir in 
Auftrag zu geben. Dafür werde ich aber noch mehr als bisher bemüht 
bleiben, der Dendrologie und ihren Jüngern dureh Einführung neuer und 
morphologisch oder eulturell wertvoller und interessanter Gehölze und 
Fruehtpflanzen nach besten Kräften zu dienen. 
| Die nachfolgende Liste enthält etwa 120 soleher Pflanzenformen, 

wie sie vielleicht so interessant und wertvoll noch niemals in soleher 
Fülle angeboten worden sind. Dass ich es dabei verschmäht habe, 
 fernerhin um schnöden Gelderwerbes willen der beklagenswerthen Ge- 
schmacksverirrung unserer Zeit ein Opfer des Intelleets zu bringen, 
indem ich diese Neuheitenliste und zugleich mein Gewissen mit der Ein- 
führung neuer Buntschäckigkeiten und Monstrositäten belastete, wie sie 
‚ ja in grossen Baumsehulen sich alljährlich bilden, werden mir meine 
- Correspondenten wohl gern verzeihen. Ich gedenke in Zukunft der- 
 artige pathologische Formen nur dann zu fixiren und zu verbreiten, 
‚ wenn dieselben morphologisch sehr lehrreich oder wenn die Ver- 
- färbungen solehe sind, welehe aesthetisch reine Effeete erzeugen, wie 
das z.B. bei rothbraunem, silbergrauem, broncegrünem oder regel- 

mässig hellgerandetem Laubwerk ja der Fall sen kann. Dafür 
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möchte ich die Blicke der Interessenten auf die grossartige Colleetion 
neu eingeführter Salicaceen und Erieinen des nordwestlichen Amerika 
und anderer ferner Länder, sowie auf die der Oelrosen des Orients lenken, 
Materialien, welehe ich meist der mehrjährigen, opfervollen und „kost- 
baren* Thätigkeit meiner botanischen Reisenden verdanke, die auch für 
die nächsten Jahre noch reichen Stoff zu weiteren Angeboten liefern 
werden. Jch verweise in dieser Hinsicht auf die Andeutungen, welche 
Prof. Dippel in seiner soeben bei Parey erschienenen Laubholzkunde, 
einem, jeden Gehölzfreunde sicher ebenso hochwillkommenen, als fortan 
unentbehrlichem Handbuche, zu machen in der Lage war.*) 

Nach diesem neuen Beweis meiner Schaffensfreudigkeit und Opfer- 
willigkeit für die Dendrologie hoffe ich in Zukunft auch von Seiten 
der deutschen Botaniker und botanischen Gärten durch Zuwendung 
von Vermehrungs-Material hier noch fehlender Gehölzformen und sonstige 
verständnisvolle Fördernng endlich etwas mehr unterstützt zu werden, 
als das bisher leider der Fall war. Mein Arboret-Unternehmen sollte 
ja in erster Linie ein deutsch-nationales Werk werden und dem- 
gemäss hat kein deutscher Botaniker bisher vergeblich an meine un- 
eigennützige Hilfsbereitsehaft appelliert. Trotzdem habe ich, mit wenigen, 
um so rühmlicheren Ausnahmen, von Seiten der deutsehen, inlän- 
dischen Botaniker nicht entfernt jene freundliche Unterstützung und 
Anerkennung gefunden, die mir von Seiten einer grossen Anzahl 
Botaniker deutscher und fremder Nationalität im Auslande und zwar 
in allen Weltteilen, unaufgefordert und im reichsten Masse geworden 
ist. Jedenfalls bitte ich mir unter diesen Umständen nicht übel zu 
deuten, wenn ich bis auf Weiteres fortan mein Verhalten auf das 
Prinzip der Gegenseitigkeit basiere, und meine Opferfreudigkeit auf 
Personen und Fälle beschränke, bei denen dieselbe durch eine per- 
sönliche Gegenleistung irgend welcher Art aufgewogen wird. 


National-Arboretum 
Zoesehen b. Merseburg, im Sept. 1889. 


Dr. 6. Dieck. 


*) Was die grossen Herbarien betrifft, welche meine Reisenden zusammen- 
brachten, so befindet sich ein Cryptogamen-Herbar von etwa 2500 Nummern und 
Hunderten, zum erheblichen Teil neuer Formen bereits in den Händen von acht 
ersten Bryologen Europas und Amerikas zur Bestimmung und Bearbeitung und 
kommt im nächsten Frühjahr zur Verteilung. Die Phanerogamen sollen noch an 
Spezialisten zur Bearbeitung verteilt werden und bitte ich solche Herren, welche 
einzelne Gruppen bearbeiten wollen, mir dieses zu melden. Bestellungen auf 
Exemplare beider Herbarien nehme ich schon jetzt gern entgegen. Der Preis wird 
sich pro Centurie auf 30—36 Mark stellen. Auch grosse Colleetionen von Insekten 
aller Gruppen aus Nordwestamerika und Kleinasien stehen Liebhabern gern zu 
Diensten, sobald die Bearbeitung derselben beendet sein wird. Neue Zusendungen 
erwarte ich besonders aus Manitoba, Cypern, Armenien, Albanien und Ostasien. 
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I. Liste 


neuer, von mir neu oder erneut eingeführter, 
sowie neu gedeuteter Gehölze. 


Acer ylabrum Torr. Obschon ich diese schöne Ahornart schon seit 1885 
verbreite, so komme ich doch auf dieselbe zurück, weil ich aus drei 
verschiedenen Localitäten von Brit. Columbia durch meine Sammler 
Samen erhielt, aus welchem sich 3 verschiedene, aber unter sich ziemlich 
constante Formen entwickelten, welche neben dem Typus wahrscheinlich 
die Formen A.tripartitum Nutt. und A. Douglasii Hook.., vielleicht aber auch 
A. barbatum Dougl. darstellen, unter deren Namen bisher Formen von 
A. dasycarpum und selbst von A. Ps. Plat. u. opulifolium verbreitet wurden. 

I) Belaubung licht; Blätter klein, oben fast metallisch glänzend, stets 
dreitheilig; Zweige lebhaft rothbraun und dünn. 

2) Belaubung etwas voller und grösser; Blätter weniger glänzend und 
nicht immer dreitheilig; Zweige lebhaft rothbraun. 

3) Belaubung ziemlich dieht und deckend; Blätter gross, oben fast 
matt und nur selten dreitheilig; Zweige weniger lebhaft gefärbt; 
Wuchs gedrungener. 

Alle drei Formen in je einer ca. meterhohen Pflanze 
50 Stück von Nr. 2 und 3 in kräftigen Pflanzen . R 


Alnus rhombifolia Nutt. Diese von mir schon im Vorjahre unter diesem 
Namen angebotene columbische Art soll nach Prof. Dippels Ansicht 
mit der Beschreibung Nuttalls nicht recht übereinstimmen, da sie aber 
anderseits mit A. rubra in keiner Weise sich vereinen lässt, so ist ihre 
Artzugehörigkeit noch nicht zu entscheiden. Jedenfalls ist es eine aus- 
gezeichnet schöne, ganz samenbeständige Erle von einer gewaltigen 
Wuchskratt. 

Zweijährige Sämlinge von 1—2!/,;, m Höhe (25 Stück 30 .A) : 

Azaleastrum albiflorum Hook. Die prächtige, weisse Alpenrose Nordwest- 
Amerikas, die dereinst nicht nur für sich allein unserm Garten zur 
höchsten Zierde gereichen, sondern auch wegen ihrer beispiellosen 
Winterfestigkeit den Züchtern ein kostbares Material zu Kreuzungen 
bieten wird, kann dieses Jahr leider nicht meht abgegeben werden, 
weil die fast absolute Regenlosigkeit des vergangenen Sommers meine | 
grossen Sämlingsbestände bis auf wenige Pflanzen vernichtete und die 
Pflänzchen der neuen Aussaat noch zu klein zum Verkauf sind. Das- 
selbe gilt von der schon im Vorjahre angebotenen Menziesia glabella Gr. 
Eine gute Abbildung des Azaleastrum giebt Dippel nach hiesigem 
Material in seiner Laubholzkunde. Die Art verträgt in der Heimath bis 
zu 50° Celsius Winterkälte! 

Betula pumila L. var, Grayi Rgl. Es scheint mir endlich gelungen zu 
sein, die echte Form für die Cultur zu gewinnen, während bisher eine 
stark behaarte, rundblättrige Birke, die auch als B. davurieca vera oder 
rotundifolia verbreitet wird, als die Regel’sche Pflanze angesprochen 
wurde. Diese schöne, durch glänzende, runde, an üppigen Trieben fast 
thalergrossen Blätter ausgezeichnete Birke erwuchs hier aus Samen, den 
meine Reisenden von Donald in den columbischen Rocky mountains 
einsandten. Da sämmtliche Sämlinge einander gleichen, so liegt hier 
wohl eine Species oder eine sich bildende Species vor. 

Kräftige Pflanzen . ; : E ‘ Pig ; { A ; 

Betula papyracea Ait. var. occidentalis Lyall., nieht zu verwechseln mit 
B. oeeidentalis Hook., welche gewissen asiatischen Formen der B. alba 
nahe steht, zeigt sich gleichfalls völlig samenbeständig und weicht durch 
die üppigere glänzende Belaubung, im Alter ganz anderes Aussehen der 
Rinde und eine staunenswerthe Wuchskraft von der B. papyracea des 
Ostens ab. Ich halte dieselbe mit Macoun für nahezu artberechtigt. 

Zweijährige, verschulte Sämlinge 1—2'/; m hoch (25 Stiick 30 .#) 
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Bumelia Iycioides Pers. Diese schwachwüchsige Art, die uns aus ameri- Me 
kanischem Samen erwuchs, scheint die einzige der Gattung zu sein, die 
unserm Winter einigermassen gewachsen ist. Einjährige Sämlinge über- 
standen den letzten Winter mit — IS° R. unter leichter Decke, während 
daneben Caryopteris, Nanthoxylon Bungei und Celtis chinensis zu Grunde 
gingen. Zweijährige Sämlinge ; : : £ ; i : G 2 

Bryanthus empetriformis A.Gr. Der erste nordwestamerikanische Bryanthus 
in deutscher Cultur! Obgleich seine Blüthe minder ansehnlich ist als 
die von Br. taxifolius und ereetus, so ist die Art doch eine sehr em- 

pfehlenswerthe Moorbeetpflanze. Junge aber blühbare Pflanzen . 


Calyptrostigma (Diervilla) Middendorfiana Trautv. et Mey. 


Calyptrostigma (Diervilla) Middendorfiana Trautv. et Mey. Von dieser 
Prachtptlanze, welche so gut wie aus den deutschen Gärten verschwunden 
ist, besitze ich infolge einer glücklichen Aussaat eine grössere Anzahl 
blühbarer Pflanzen. Die schwefelgelbe Blüthe macht den Eindruck einer 
Gloxinien-Blume und hat unter den Diervillen nichts ihres Gleichen. 
Die Pflanze verlangt etwas moorigen Boden . _. ; A, i 

en species mongolica h. b. Petrop. Diese Art, welche wir dem Peters- 
burger Garten verdanken, hat hier nun ihre prächtig dunkelgelben, 
grossen Glocken gezeigt und sich als die schönste der gelben Clematis- 
arten erwiesen. Starke Pflanzen : s ; ; i 


Celtis retieulata Torr. Von dieser von Texas bis Washington Terr. ver- 
einzelt anzutreffenden Steppenpflanze besass ich schon früher ein 
Exemplar, welches ich aus einem Herbar-Samenkorn aus Utah erzog, 
doch schien mir der Standort nicht kalt genug, um das Gedeihen des 
halbimmergrünen Baumes im centralen Deutschland zu verbürgen. Ich 
setzte daher Alles daran, um Samen desselben aus seinem kältesten 
Standorte im Steppenlande des centralen Wash. Terr. zu erlangen und 
war auch so glücklich, durch meine Reisende etwas Samen aus dortiger 
Gegend zu erhalten, aus welchem die hier angebotenen Pflanzen erzogen 
sind, die eine Kälte bis zu einigen 30° Celsius vertragen dürften. 

Verzweigte junge Pflanzen . 5 ; I i » i ; 

Cornus glabrata Benth. Diese durch glänzende und kahle Blätter und tief- 
braune Zweige ausgezeichnete Art erwuchs mir aus Samen, den meine 
Reisenden bei Lytton in Brit. Columbia sammelten. Wird ein ansehn- 
licher Strauch. Kräftige Pflanzen . f z 


Cornus pubescens Nutt. Diese hier und da in botanischen Gärten schon 
als ©. panieulata Nutt. eultivirte Pflanze erwuchs mir, gleich der vorigen 
Art, aus columbischem Samen. Im Gegensatz zu Cornus glabrata er- 
scheinen hier Blätter wie Zweige durch dichte Behaarung weissgrau. 

Kräftige Pflanzen . j ; . i 


Fendlera rupicola KEingelm. und Jamesia americana Torr. et Gr. Von diesen 
beiden interessanten, schönblühenden Saxifragaceen der Felsenwisten 
des centralen Rocky mountains Nordamerikas, die infolge schwieriger 
Cultur nur zu oft wieder aus den Gärten verschwinden, gelang es mir, 
eine kleine Aussaat aus Colorado-Samen in die Höhe zu bringen. Die 
Pflanzen scheinen sich trotz oder vielleicht wegen der Dürre des Sommers 
in ihrem aus Torfmull und Flusssand gemischten Boden recht wohl zu 
befinden. Kräftige Sämlinge beider Arten ä : ; ; 


Forestiera acuminata Poir. (Borya Willd.). Diese von Florida bis Missouri 
verbreitete, interessante und viel verkannte Oleacee findet sich zwar 
vereinzelt schon in deutschen Gärten, ohne sich recht acelimatisiren zu 
können, ich möchte aber doch auf die hier angebotenen Pflanzen auf- 
merksam machen, denn die zur Veredelung benutzten Reiser, die ich 
der Güte des Herrn Prof. Sargent verdanke, kamen bei — 18° R. hier 
an, ohne irgendwie gelitten zu haben. Junge Veredelungen . 


Fraxinus Regelii Dippel n. sp. Diese in Dippels Laubholzkunde abge- 
bildete, schöne, centralasiatische Esche eultivire ich schon einige Jahre 
aus Petersburger Samen und kann dieselbe ob ihrer Zierlichkeit sehr 
empfehlen. Starke Pflanzen . ; 


Fraxinus raibocarpa Rgl. Aus derselben Quelle erhalten. Interessant durch 
sichelförmige Früchte. Abbildung im „Dippel* ; $ ; N 


Fatsia horrida B. et H. —= Echinopanax horridum Dene. et Planch. Von 
dieser dureh ihre geradezu tropisch üppige Schönheit und herrliche Be- 
laubung ebenso berühmten, als ob ihrer furehtbaren Bewehrung als devils 
club (Teufelsnagel) von den Nordwest-Amerikanern gefürchteten, 2 m 
hoch verholzenden Araliacee sind zwar dureh den Berliner bot. Garten 
schon früher einige Exemplare aus Alaska-Herbar-Samen erzogen und 
vertheilt worden, aber trotzdem können nur wenige Sterbliche sich des 
Besitzes der Pflanze rühmen. Ich habe nun durch meine Columbia- 
Sammler etwas Samen auf den eisigen Höhen des Cascaden -Gebirges 
sammeln lassen und hier ausgesät, doch sind die Sämlinge infolge der 
Dürre so klein geblieben, dass ich sie nur solchen Liebhabern empfehlen 
kann, welche durchaus keine Zeit haben, noch ein Jahr zu warten. Die 
Pflanze dürfte selbst in Archangel noch winterhart sein! 

Kleine Sämlinge . Fe i RR Rn a ; 


Hypericum montanum L. Diese hübsche, in Europa weit verbreitete Art 
erhielt ich von einem meiner Orientsammler aus der Nähe von Konstan- 
tinopel in einer Form. die mehr zu verholzen scheint, als die westlichen 
Artgenossen es zu thun pflegen. Für Felsparthieen zu empfehlen. 

Starke Pflanzen . ; £ i : 2 R ; R 
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Gaylussacia frondosa Torr. et Gr. und resinosa Torr. et Gr. Es macht mir 
Vergnügen, gleich zwei schöne amerikanische Arten dieser in Deutschland 
noch wenig bekannten Gattung anbieten zu können. Beide sind zierlich 
und frischgrün belaubt und bringen wohlschmeckende, unseren Heidel- 
beeren ähnelnde Früchte. Kräftige Pflanzen ; 


Gaylussacia frondosa. Gaylussacia resinosa. 


Lonicera flavescens Dippel n. sp. Eine elegante Art aus der Gruppe der 
Ledebouri und involuerata, durch längere Blätter und schwefelgelbe 
Blüthen genügend kenntlich, Diese von Prof. Dippel in seiner Laub- 
holzkunde nach hiesigem Material beschriebene und abgebildete Pllanze 
erzog ich aus columbischem Samen, den ich aus den Cascaden bei Lytton. 
und von Yale erhielt. Junge Pilanzen . i R 5 RER i 

Lonicera gibbiflora (Rupr.) Dippel. Eine elegante Heckenkirsche vom 
Amur, in Dippels Laubholzkunde abgebildet und als muthmasslicher 
Bastard zwischen L. chrysantha und Ruprechtiana bezeichnet. 

Junge Pflanzen  . { { 5 ; h BER $ | 

Lonicera diversifolia Walt. Als diese Art deutete Prof. Dippel eine hier 
früher unter dem Namen translucens eultivirte, hochwachsende Hecken- 
kirsche. Kräftige Pflanzen . $ ; ; ß ; ß : ? 

Lonicera Segreziensis Dippel n. sp. Diese in manchen Culturen bereits 
unter dem falschen Namen A. hispida geführte Pflanze von mehr bota- 
nischem als gärtnerischem Interesse, wurde soeben in Dippels Laubholz- 
kunde beschrieben. Kräftige Pflanzen . . i ; i ; 5 
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Ligustrum brachystachyum Donn. Diese in Dippels Laubholzkunde abge- 
bildete Art ist durch ihren gedrungenen Wuchs eine der auffallendsten 
Erscheinungen in dieser Gattung. Junge Pflanzen ; : r 

Marsdenia erecta R. Br. Ein strauchartiger Hundswürger! Von dieser 
interessanten, ganz vereinzelt in botanischen Gärten wohl schon eulti- 
virten, halbschlingenden Asklepiadee besitze ich eine Anzahl Samen- 
pflanzen aus Samen, den mein Orientsammler Peters mir von den Vor- 
bergen des bithynischen Olymp einsandte. Die Blätter ähneln denen 
‘der Syringa vulgaris, sind aber blaugrin. Junge Pflanzen . ö 


Marsdenia erecta. 


Mespilus Korolkowi Rgl. Eine neue, durch den Petersburger bot. Garten 
eingeführte Mespilus-Art aus Ostasien, die zur Gruppe der M. pinnati- 
fida zu gehören scheint. Junge Veredelungen . ö ; ! : 

Neillia Torreyi Wats. Diese Vertreterin der Spiraea (Neillia) opulifolia in 
den südwestlichen Staaten der Union erwuchs mir aus Samen, den ich 
der Güte des Herrn Prof. Sargent verdanke. Vorrath noch sehr gering. 

‚Junge Pflanzen . / : i b ; r r ; : 

Olearia dentata Mönch. Diese: schöne immergrüne Composite aus den 
Hochgebirgen des südlichen Australien lässt sich ebenso wie die neu- 
seeländische O. Haasti unter leichter Decke bei uns durchwintern. Ich 
erhielt sie aus der 'Toouraine, wo sie hart sein dürfte. 

Junge Pflanzen . } ; 


Opuntia spec. Eine stark bewehrte Art mit ziemlich tlachen und breiten 


Gliedern, die hier noch nicht blühte, sandten meine Sammler aus der 


Ge end von Pasco im Innern von Wash. Terr. ein. Diese Art dürfte 
in Deutschland überall vollkommen winterhart sein. 
Bewurzelte. Stecklinge . ; 
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Opuntia Missouriensis DE. Wir sind in der Lage, die hochnordische a 
Form dieser Art anzubieten, welche unsere Sammler in einer Gegend 
des Northwest Territory Canada’s auffanden, in welcher die Kälte jeden 
Winter bis ca. 50° Cels. erreicht. Der Verbreitungsbezirk der Form reicht 
bis zum 57. Breitengrade, sodass dieselbe sogar in Petersburg noch völlig 
hart sein dürfte. Kräftige Originalpflanzen . . ee : 8 


Opuntia nova Species. Aehnlich der vorigen, aber mit längeren 
Gliedern. Aus Samen erzogen, den unsere botanischen Reisenden im 
Gebiete der mittleren Fraser sammelten, dessen grösste Winterkälte 
zwischen 30 und 40° Cels. zu schwanken pflegt. 

Je 5 zweijährige kräftige Sämlinge x 


wann en 
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Menziesia globularis, 


Menziesia globularıs Salisb. Es gebührt meinem verehrten Freunde, Prof. 
Lange in Kopenhagen das Verdienst, diese schöne ostamerikanische 
Art, welche so gut wie verschollen war, in dem Garten des bekannten 
tüchtigen Planteurs Jacobsen wieder aufgefunden zu haben. Ich erhielt 
von dort einige starke Exemplare, welche hier bereits eine Fülle kleiner 
ziegelrother Glockenblumen entfalteten. Ich bin in der Lage, etwa 4 
starke Pflanzen an besondere Liebhaber abzugeben. : i RE 


Pinus ponderosa Dougl. var. seopulorum Engelm. von 
dieser Form der westlichen Yellow pine stammt vorwiegend das zu den 
Bahnschwellen der Northern und der Canadian Paeifie-Bahn genommene 
Material und gilt dieselbe gleichzeitig als das beste Brennholz Nordwest- 
Amerikas. Noch nicht in Europa in Cultur und hier sicher völlig winter- 
hart. Kräftige zweijährige Sämlinge 100 Stück ? i 

1000 


. . 


Menziesia ferruginea Sm. Von dieser gleichfalls kaum noch in Deutsch- 
land vorhandenen Art erhielt ich durch meine Sammler etwas Samen 
vom Snoqualmie-Pass in den Cascaden von Wash. 'Terr. aus ca. 4000 
Seehöhe, sodass die daraus erwachsenen Pflanzen wohl sicher unsern 
Winter vertragen werden. Töpfe mit 5 kräftigen Sämlingen 


Menziesia ferruginea, 


Pachystima myrsinites Raf. — Myginda myrtifolia Nutt. 


Celastraceae. Die Vertreterin der immergrünen Evonymus Japan’s 
auf den rauhen Schneegebirgen von Nordwest-Amerika! — Mit der Ein- 
führung dieses werthvollsten aller immergrünen Laubhölzer von auch 
bei uns zweifelloser Winterhärte glauben wir nicht nur allen Gehölz- 
freunden, sondern auch der grossen Masse der Gärtner einen grossen 
Dienst geleistet zu haben, da die Möglichkeit, fortan den ganzen Winter 
hindurch von einer im Freien stehenden Pflanze das feinste Bouquet- 
Grün zu schneiden, von unermesslichem Vortheil für die nordische 
Gärtnerei werden dürfte. Die Belaubung hält etwa die Mitte zwischen 
der kleinblättrigen Myrthe und einer Azara. Unser Material stammt aus 
Gegenden von British Columbia mit annähernd 50° Cels. Winterkälte. 
Vorrath sehr gering. Kleine Originalpflanzen : Da 
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Penstemon Menziesii Scouleri. 


Penstemon Menziesii Hook. var. Seouleri Gray. Ein reizender, 

bis zu 2 Fuss Höhe verholzender, immergrüner Alpenstrauch Nordwest- 
Amerikas. Es ist uns eine grosse Freude, diese wunderliebliche Nenheit, 
welche hier schon ihre prächtigen, grossen, purpur violetten Blumen ent- 
faltete, den deutschen Culturen zuführen zu können. Unser Material 
entstammt einem so kalten Standorte (Cascade mountains nördlich Lytton 
bei 5000‘ Höhe), dass die Winterhärte unserer Pflanzen selbst für das 
er: u. ee Russland ausreichen würde! Kräftige Büschehen 

10 Stüc s \ : 3 3 ; I i : ; 
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Pirus heterophylia Regel ei Schmalh. (nicht zu verwechseln mit der schon 
lange in den Gärten befindlichen P. heterophylla Steudel). Von dieser 
durch uns zuerst verbreiteten höchst interessanten Entdeckung Albert 
Regels, über deren Werth als Species aber erst die noch immer nicht 
bekannt gewordene Blüthe entscheiden wird, besitzen wir nun durch die 
Güte des Herrn Dr. E. Regel, welcher uns centralasiatische Original- 
früchte mit keimfähigem Samen überliess, eine ganze Reihe der ver- 
schiedensten Sämlingsformen, die alle Formen enthalten, welche die 
Autoren unter der Artbezeichnung „heterophylla“ zusammenfassten.. Es 
sind dabei Pflanzen mit völlig ganzrandigen, sowie solche mit fast faden- 
artig zerschlitzten Blättern, während die Hauptmasse aus einer Mittel- 
form besteht, wie sie auch Herr Direetor Koopmann aus Turkestan ein- 
führte. Wir geben die ganze Reihe von 5 Uebergangsformen in 5 Exem- 
plaren ab mit 2 k 5 : E ; > $ } : 

50 Stück in allen Formen : ; ; : 5 j : 

Prunus triloba Lindl. Die wilde, ungefüllt blühende Stammform dieser 
bisher nur gefüllt in den Gärten vorkommenden schönen Art erzogen 
wir aus centralasiatischem Samen, den wir der Güte des Herrn Dr. Ed. 
Regel verdanken. Die Pflanze wächst etwas gedrungener als die Garten- 
form und darf wohl in keiner Gehölzsammlung fehlen . ö ; 


Pernettya angustifolia Lindl. Ist vielleicht die zierlichste der Torfmyrthen- 
Arten, die daher trotz ihrer Schutzbedürftigkeit einen Platz in unsern 
Moorbeeten verdient. Vorrath noch sehr gering. Gleieh der nach- 
stehenden im Dippel abgebildet. Junge Pflanzen : k 


Pernettya phillyreaefolia De Cand. Härter als vorige und durch ihre 
earminrothen Zweige sehr zierend. Die Blüthe ist die ansehnlichste von 
allen Pernettya-Blüthen, und die carminrosaen Früchte von der Grösse 
gequellter Erbsen sind im Herbst ein grosser Schmuck der niedlichen 
Pflanze. Kräftige Pflanzeu ° . x y j = i : r : 

Populus serotina Hart. Unter diesem Namen beschrieb Hartig eine spät- 
blühende Schwarzpappel, die er bei Braunschweig vorfand, und die mir 
von dort durch die Güte des Herrn Inspector Heumann zuging. Ueber 
die Artberechtigung wage ich noch kein Urtheil abzugeben. 

Kräftige Stecklingspflanzen h 4 ' i ; : 2 

Populus trichocarpa Nutt. Eine hochelegante Pappel aus der Gruppe der 
balsamifera, welche meine Columbia-Sammler in den Thälern am West- 
abhange der columbischen Rocky mountains auffanden. Tracht und 
Belaubung sind sehr edel, die Nebenzweige penduliren. 

Zweijährige Pflanzen von 1'!/—3 m Höhe . . Ä j . : 

Quercus agrifolia Engl. Interessante, halbimmergrüne Eiche des ameri- 
kanischen Westens, die hier Schutz verlangt. 

Kräftige zweijährige Sämlinge i \ i i b x ö 

Quercus Haas Kotschy. Mein Orientsammler Peters sandte mir Samen und 
Pfropfreiser der westlichen Form (Q. peduneuliflora) von dieser Pontus- 
Eiche ein, die er in den Vorbergen des bithynischen Olymp gesammelt 
hatte. Die Eicheln haben sehr lange Stiele, doch steht der Baum unserer 
deutschen Eiche ziemlich nahe. Kräftige verzweigte Sämlinge . : 

Rhus aromatica Ait. var. trilobata. Erwuchs mir aus Samen, den meine 
Sammler im Montana Terr. sammelten. Diese Varietät ist weit zierlicher 
als die Stammart und wie diese absolut winterfest. Junge Pflanzen . 

Robinia Neo-Mexicana Gray. Von dieser interessanten Robinienart, von 
deren Existenz man in Deutschland kaum noch viel gehört haben wird, 
erhielt ich durch die Güte des Herrn Prof. Sargent Pfropfreiser, welche, 
auf eingetopfte Acaziensämlinge gesetzt, trotz unseres letzten elenden 
Sommers doch Triebe von ca.2 m Länge gemacht haben und in ihrer 
feinen graugrünen Belaubung recht gut aussehen. Da die Art von der 
mexicanischen Grenze bis hinauf nach Colorado vorkommt, so nehme 
ich an, dass Sargents Material aus letzterem nördlichsten Standorte 
stammt, denn die Reiser waren ganz gesund, trotzdem sie bei einer 
Kälte von —18° R. anlangten. Wir dürfen also hoffen, mit dieser 
interessanten Pflanze eine schätzenswerthe Bereicherung unserer aus- 
dauernden Parkflora erhalten zu haben. Starke Pflanzen 


XI 


ke, 


10 


1,50 
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Rosa Eingelmanni Wats. Ich besitze diese hübsche, erst vor einigen AM 
Wochen von Watson im „Garden and forest“ beschriebene. neue Rose 
schon seit einigen Jahren aus Colorado, ohne sie weiter beachtet zu 
haben. Watson’s Meinung, dass es die einzige amerikanische Rose mit 
langer Frucht sei, ist irrig, denn ich besitze sowohl von der Rosa eali- 
fornica, als auch von der pisocarpa Formen mit länglicher Frucht. Vor- 
rath sehr gering. Starke Pflanzen . 3 : tr 2 : 

Junge Vermehrung 5 ö i 


Rosa omissa Lge. Eine noch nicht verbreitete neue Rose, die sich im bot. 
Garten zu Kopenhagen vorfand und mir vom Autor gütigst mitgetheilt 
wurde. Kräftige Pflanzen : i i k ; 


Rosa Fendleri Crep. Eine der R. blanda nicht unähnliche neue Rose, die 
hier aus Samen erwuchs, den ich dem Harvard Arboret in Brooklin 
verdanke . k ; ; ; : ; : 5 k ; 1 1 


wo 


Rosa phoenicea Boiss. Diese schöne cilieische Rose ist besonders interessant, ! 
weil dieselbe eine westasiatische Vertreterin der setigera-multiflora-Gruppe i 
der „brombeerähnlichen“ Rosen ist. Boissier nennt dieselbe daher in | 
der Flora orientalis: Species elegans . ..... habitus quodamodo, Rubi 
tomentosi! Wir erhielten den Samen dieser hervorragenden Neuheit 
durch die Güte des Herm v. Nagy in Wien. Kräftige Pflanzen \ 1,50 


Del-Rosen! 


NASIT 


SIR 


Rosa alba L. f. suaveolens Dieck. 


XV 


Rosa gallica var. damascena L. f. trigintipetala Dieck. 
Mit diesen beiden Oelrosen übergab ich im vorigen Jahre den deutschen 
Landwirthen und der deutschen Industrie zwei Kazanlik-Rosen von 
zweifellosem Werthe und unbestreitbarer Echtheit. Die erstere bringt 
viel weniger, aber dafür um so feineres Oel, doch ist die letztere die 
in Ostrumelien mit besonderer Vorliebe angebaute Form. Was bisher 
in Deutschland als Kazanlik-Rose verbreitet wurde und auch schon hier 
bei uns geblüht hat, ist wohl sicher unecht, denn sie zeigt eine ziemlich 
En gefüllte Rosettenblüthe, wie sie in jedem Garten an Damascener oder 
ranzösischen Rosen sich findet, während die echten rumelischen Oel- 
rosen stets nur halbgefüllt oder kaum, halbgefüllt sind. Unser Material 
und unsere Informationen erhielten wir durch einen Speecialreisenden, 
welcher zwei volle Sommer hindurch in unserm Auftrage diese Rosen 
an Ort ind Stelle studirte und unter grossen Mühen und Opfern ein 
leider nur. geringfügiges Material zusammenbraehte. -— Die R. alba 
suaveolens wird, weil viel weniger ölreich, nur wenig angebaut, ist also 
für ausgedehnten Anbau nicht zu empfehlen. 


Kräftige. Pfianzen. beider Sorten "X, far Serie SL ee z— 


Junge Vermehrung ; i \ i Ä ß ; N ; 5 1,50 


Rosa trigintipetala von Brussa (Rose von Brussa Nr. 2). Diese Rose 
stellt die rothe Kazanlik-Rose dar, die durch Verpflanzung nach Brussa 
in Kleinasien etwas starkwüchsiger geworden zu sein scheint, aber sonst 
sich nicht von der Mutterform unterscheidet. Kräftige Pflanzen i 3 
Junge Vermehrung : ; i ; 2 5 } r ö E 1,50 


<a 


xvI 


Rosa gallica L. var. conditorum mihi i. 1.") (Rose von Brussa Nr. I). Diese A 
interessante Oelrose, welche keine damaseena, sondern wohl ein direeter 
Abkömmling der gallica ist, erfreut sich in Kleinasien unter dem Namen 
„Süssrose“ einer ausserordentlichen Beliebtheit. Dieselbe wird fast aus- 
schliesslich zur Bereitung oder zur Parfümirung von ÜConditorwaaren 
benutzt und vielfach sogar selbst eandirt, wie man sonst Früchte zu 
candiren pflegt. Besonders die griechischen Oelbauern in Kleinasien 
ziehen fast nur diese Rose unter Vernachlässigung der Kazanlik-Rosen, 
weil die local stärkere Nachfrage die Cultur lohnender macht. 

Kräftige Pflanzen ß ; ; : ; i \ : i BL, ang 
Junge Vermehrung » ; 3 B i i \ 5 5 i 1,50 


Rosa gallica L. var. Zwei andere Sissrosenformen, angeblich weissblühend, 
kann ich bisher nur unter der Bezeichnung Rose von Brussa Nr. X] 
und Nr. XII zur versuchsweisen Anpflanzung empfehlen, während von 
den Nummern III—X die Vermehrung noch so gering ist, dass ich die- 
selben erst nächstes Jahr werde anbieten können. 
Einjährige Vermehrung 5 : ; r ; ; 3 


Rosa gallica >< phoenicea — byzantina Dieck. Diese mir von 
einem durchaus erfahrenen bulgarischen Rosenkenner als „Rose de 
Constantinople“ bezeichnete Rose meiner Culturen ist in den zwanziger 
Jahren dieses Jahrhunderts aus Rumelien und zwar ganz besonders aus 
Constantinopel in hiesige Gegend eingeführt worden, ohne bis vor 
wenigen Jahren, trotz ihres köstlichen Wohlgeruchs, weiter beachtet zu 
werden. Seitdem aber hiesige Fabrikanten aetherischer Oele diese Rose 
als werthvelle Oelrose erkannten und die Blumen mit hohen Preisen zu 
bezahlen begannen, wird dieselbe zweifellos auch anderwärts eine hohe 
volkswirthschaftliche Bedeutung erlangen und im Grossen angebaut 
werden. Kräftige Pflanzen . ACH Ä ; N RR 5 | 

Junge Vermehrung (1000 Stück 500 #) 1 Stück . : : { 0,75 


Rubus ursinus Cham. et Schlecht. Diese hübsche kriechende, noch nicht 
in Kultur befindliche Art erzogen wir aus Samen, den unsere Sammler 
aus Brit. Columbia einsandten. Kräftige Pflanzen } } l 


Sambucus racemosa L. v. arborescens Torr. et Gr. 'Ich erhielt von diesem 
Sambueus durch meine Columbia-Sammler Samen aus den verschiedensten 
Loealitäten Columbiens. Die Sämlinge haben jetzt fast alle zeblüht und 
zwar nicht gelb, sondern fast reinweis, in sehr lockerer, bis 10 em im 
Durchmesser haltender, der Scheindoldenform sich nähernden Strauss- 

Rispe. Unter diesen Umständen bin ich geneigt, für die Artberechtigung 
dieses prächtigen Sambueus einzutreten. Die Wuchskraft desselben 
spottet jeder Beschreibung und wird höchstens noch von der des 
Sambueus glanca aus Columbien erreicht. Starke Pflanzen . $ Ä 1,50 


Salix arctica R. Br. var. petraea Anders. Interessante niedere Hochgebirgs- 
weide, von meinem Columbia-Reisenden Lieutenant Hoyer in den hohen 
Cascaden nordwestlich Lytton aufgefunden. Vorrath sehr gering. 

Kräftige Pflanzen . r : e k ; : } ö \ 
Junge Vermehrung oder 3 Steeklinge 5 ; L h f ; 1,50 


Salix Barelayi Anders. Als wahrscheinlich zu dieser, bisher nur aus 
Unalaschka nnd Sitka bekannten, hochinteressanten Weide gehörig be- 
zeichnete mir Prof. Dippel eine Hochgebirgsweide, die meine Sammler 
mir aus der Missions Range der Rocky mountains von Montana einsandten. 

Sie ähnelt etwas meiner grossblättrigen kriechenden 8. eordata. Vorrath 
sehr gering. Kräftige Pflanzen . x ; ? : ; ‘ 3 5 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge Ra : ? ; ) 2,50 


. 
32 
=> 


')ı Man verzeihe die Anwendung dieser keineswgs classisch - lateinischen Wort- 
bildung, die ich nur „faute de mieux“ in Rücksicht auf die (Gremeinverständlichkeit der- 
selben wählte. Ich hätte andernfalls das altgriechische TWEUURTEOVEYOE erst latinisiren 
müssen. 


Salix cinerea >< viminalis —= Smithiana Forb., f.Miche- \ Kräftige Pflanzen 
liana Forbes 7 aus Kew. |, Junge Vermehrung 
N : f. ferruginea Forb.Qa.Kew. | oder 3 Stecklinge 
Beide Formen stammen aus dem Salicetum Woburnense und finden 
sich wild im Walde von Woburn. 
Salix cordata Mühl. var. rigida (typus). In Brit. Columbia von meinem 
Reisenden aufgefunden. Kräftige Pflanzen > 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . ; R . i : : 
Salix cordata Mühl. var. rigida, forma. Eine sehr starkwüchsige Form 
dieser eleganten Weide, die ich gleichfalls aus Brit. Columbia erhielt. 
{ Kräftige Pflanzen . » 5 . ! ; R i i 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . \ } - i \ : 
Salix cordata rigida Mühl. var. myricoides Anders. Im vorigen Jahre irr- 
thümlich als S. lasiandra Benth. bestimmt. Den Typus dieser Unterart, 
welche die Vielgestaltigkelt der S. eordata so recht illustriert, sandten 
mir meine Sammler von Spences Bridge am Thompson Fluss in Brit. 
Columbia. Kräftige Pflanzen . ; ; : ; z 
Je 3 Stecklinge . f : ; Ä ; “ i - ’ } 
Salix cord. rig. var. myricoides, forma procumbens m.i.l. Dieselbe Form 
mit etwas kürzeren Blättern und mehr niederliegenden Habitus. Sie 
stammt aus dem columbischen Hochgebirge und dürfte als üppig 
wachsender 'Trauerbaum Verwendung finden können. 
Kräftige Pflanzen . 2 ; ; ; k ; h ; N i 
Je 3 Stecklinge . k { ; { Ä \ ; ; ; £ 
Salix fragilis L. f. Monspeliensis Forb. aus Kew. Eine Prachtweide von 
erstaunlicher Ueppigkeit. Blätter von 18ctm. Länge und 4'/, etm. Breite 
‚ sind nicht selten. Kräftige Pflanzen . 5 A: ; : 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . 


Salix Hookeriana Anders. Prachtweide aus Andersens Gruppe der „niveas“, 
von meinen Reisenden in Brit. Col. aufgefunden. Aehnelt im Wuchs der 
S. vagans, scheint aber niedriger zu bleiben. Die sehr grossen und breiten 
Blätter der jungen Triebe sind weissfilzig. Vorrath sehr gering. 

Kräftige Pflanzen 1 i s : { EI . 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . , i h j k ; 


Salix Hoyeriana m. i. 1. Unter diesem Namen gebe ich eine ausserordent- 
lich interessante wundervolle Hochgebirgsweide Brit. Columbiens in den 
Verkehr, deren nähere Beschreibung ich mir vorbehalte. sobald sie ge- 
blüht haben wird. Dieselbe stellt augenscheinlich eine amerikanische 
Parallelform der sibirischen Salix pyrolaefolia (sabulosa Turez) dar, 
zeichnet sich aber dadurch besonders aus, dass sie wie festgewalzt auf 
dem Boden aufliegt, und rund-ovale, kurz zugespitzte, saftgrüne Blätter 
hat, die eine Länge von 10 etm auf eine Breite von 6etm erreichen. 
Diese Prachtweide, die sicher in Zukunft auch gärtnerisch, hochstämmig 
veredelt, als schönste aller T'rauerweiden, eine grosse Rolle spielen wird, 
entdeckte mein Columbia-Sammler, Lieut. Hoyer, im Jahre 1888 bei ca. 
4500‘ Seehöhe in einem von ihm kartographisch aufgenommenen und 
„Zöschen-Thal“ benannten Hochthale d. Styn Creek (Nebenfluss d. Fraser) 
nordwestlich von Lytton, in einem "Theile des Caseaden-Gebirges, der 
vorher noch gänzlich unerforscht war. Ich kann von meinem auch erst 
geringem Vorrathe nur einige Stecklingspflanzen abgeben. 

Stecklingspflanzen . : } : f 
Junge Vermehrung in kleinen Töpfen > ; 5 ; : ; 


Salix lasiandra Benth. Eine sehr stattliche Weide aus Brit. Columbia, die 
ebensowohl als Zierweide wie wegen ihrer colossalen Triebkraft als 
Bandweide nutzbar gemacht werden könnte. Fehlte in der. typischen 
Form bisher unseren Gärten. Zweijährige Pflanzen von 2—3 m Höhe 

Je 3 Stecklinge . 5 ö i ; 5 : ; 5 ; ; 

Salix longifolia Mühl. - Die typische grüne Form von Chicago, welche 

noeh nicht in deutschen Gärten zu sein scheint. Kräftige Pflanzen . 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . 5 EEE h j 


. . . . - . 
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2,50 
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Salix longifolia Mühl. in die var. argyrophylla übergehend aus derselben Me 
Loealität. Kräftige Pflanzen ’ R ; ; E 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge. T i ; s i 
Salix longifolia Mühl. argyrophylla (Nutt.) Anders. In besonders schöner 
üppiger Form aus Brit. Columbia erhalten, doch ist nicht ausgeschlossen, 
dass sich dieselbe später als eine andere Weide (candicans) entpuppt. 
Die Blätter sind mehr bläulich silberweiss und die Zweige nicht grün, 
sondern ziemlich lebhaft braunroth. Wird in der Parkgärtnerei als 
Trauerbaum ersten Ranges noch eine Rolle spielen. Kräftige Pfianzen 2,5 
3 Stecklinge . i ; > 7 R : , : : ; 1,5 
Salix Nicholsoni m.i.l. Unter diesem Namen erlaube ich mir eine schöne 
nordamerikanische Weide in den Verkehr zu bringen, die ich durch die 
Güte des Herrn Dr. Nicholson aus dem Salicetum der Royal Gardens zu 
Kew erhielt. Diese Weide ist wohl sicher ein Bastard von S. nigra v.- 
latifolia und S. ecordata und dürfte zu deu besten Zierweiden zählen. 
Starke Pflanzen . 3 F ‘ Ä ; h L ; & ß 2, 
3 Stecklinge . ’ s i > Fr ; ‚ ; } 5 ß 1 
Salix Nicholsoni forma purpurascens m.i.l. Auch diese hochornamentale 
Weide erhielt ich mit der vorigen aus Kew. Sie zeichnet sich durch 
prächtig purpurbraunes Colorit der jungen Blätter aus, während die 
Zweige saftgrün bleiben. Sie wurde bisher noch von Jederman, der sie 
aus einiger Entfernung sah, für die Purpurpfirsich gehalten, so sehr 
ähnelt sie in Belaubung, Wuchs und Colorit diesem bekannten hoch- 
decorativen Amygdalus, den sie künftig in feuchten Lagen und kalten 
Ländern reichlich ersetzen wird. Kräftige Pflanzen . t ; 5 Di 


3 Stecklinge . : { 3 ; : . k i : \ R 2,50 
Salix nigra Marsh. Die typische Eorm ohne Nebenblättcehen, die bisher 
unseren Öulturen fehlte! Von meinem Sammler Dr. Roell bei Chicago 
aufgefunden. Kräftige Pflanzen . I ; ; - ; s i 2 
Junge Vermehrung öder 3 Stecklinge . 2 : ; - f h | 
Salix nigra Marsh. v. latifolia Anders. Diese von meinen Sammlern in 
Brit. Columbia aufgefundene, in deutschen Gärten noch unbekannte Form, 
ähnelt sehr der S. lasiandra Benth. und soll nach Prof. Dippels Ansicht 
die echte S. ligustrina Mehs sein, die also zur S.n.latifolia gehört, 
während Anderssen sie zu seiner S.n. angustifolia zieht. Demgemäss 
wurde bisher auch eine zu S.n. angustifolia gehörige, der Form faleata 
ähnliche Weide, als S. n. ligustrina verbreitet. Kräftige Pflanzen. { 2 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . ; . } ? ; . 1 
Salix nigricans Sm!) f. Ansoniana Forbes, aus den Royal Gardens zu Kew. 
Kräftige Pflanzen .. ; } : ; 1 
Junge Vermehrung oder 3 Steeklinge 0,60 
5 R „. f. Andersoniana Forb. Interessante Form, die etwas 
an S. hastata erinnert. Aus Kew. Kräftige Pflanzen 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge 
= F „.  f. atrovirens 8. aus Kew., Kräftige Pflanzen . e 1 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge 0,60 
> e „.  f. australis S. aus Kew. Kräftige Pflanzen . r ! 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge 0,60 
R $ „. f. erassifolia Forbes 9. Prachtweide aus Kew. Blätter 
sehr gross, länglich, lederartig, glänzend, saftgrün; 
Holz lebhaft braunroth. Sehr verschieden von der hier 
früher als S.n. erassifolia geführten Form und der v. 
Grisoniensis Forb sehr ähnlich. 
Kräftige Pflanzen . > i - ; 2 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge 1 


!) Ich wiederhole bei dieser Gelegenheit, dass ich den Namen spadicea Chaix 
(1786) für älter und daher für berechtigter halte als nigricans Sm. (1802), dass ich aber 
in diesem Verkaufsverzeichnisse, um meine Abnehmer nicht irre zu führen, die Richtig- 
stellung nicht vornehmen will. Die Weidenformen aus Kew dürften wohl zum grössten 
Theile aus dem Salicetum Woburnense stammen oder doch sonst durch Forbes und 
andere bedeutende Salicologan gesichtet sein. 


Salix nigricans Sm. f. damascena Forb. 2. Prachtweide aus Kew. 
Kräftige Pflanzen : 2.00% 3 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge 
Forsteriana Sm. 7 aus Kew. 
grisophylla ee Kräftige Pflanzen 
Gryonensis 8. 7 » 0». 7 Junge Vermehrung 
hirta Sm. 9 TER oder 3 Stecklinge 
. lacustris 8. 7 = x 
. pallida Forbes 7 aus Kew. Eine Prachtweide. Die 
lederartigen Blätter wetteifern in Farbe, Glanz und 
Grösse mit denen der S. pentandra, der sie auch. in 
in der Form nahestehen. Vielleicht nur Unterrasse 
der Grisoniensis. Kräftige Pflanzen i : ; 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge 
" 4 „.  f. petraea Anders aus Kew. Prachtweide! Blätter 
lederartig, stark gerunzelt, von einem bläulichen 
dunkelgrün. Vielleicht mit hastata verwandt? 
Kräftige Pflanzen . 2 : 4 s 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge 
rupestris Donn % aus Kew. 
rivularis 8. 2 a Kräftige Pflanzen 
5 > „. f. vallesiaca 9, der vorigen ähn- } Junge Vermehrung 
lich, aus Kew. | oder 3 Stecklinge 
m R »„. f. Vaudensis Forb. R 
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Salix nigrieans >< cinerea? Schwachwüchsig, hellgrün. Kräftige Pflanzen 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge ; 
3 5 f — puberula Döll®? Unter dem Namen S$. ni- 
gricans f. coriacea aus Kew erhalten. 
Kräftige Pflanzen - E 3 A 
Junge Vermehrung oder-3 Stecklinge . 


Salix pellita Anders. Diese herrliche Weide, die in Macouns’ Catolog der 
canadischen Pflanzen zu S. sitchensis gezogen wird und nach Professor 
Dippels Ansicht recht wohl die Mutterform der S. sitchensis sein könnte, 
nennt selbst der mit dem Lobe sehr zurückhaltende Anderssen eine 


„forma pulcherrima“. Diese Weide zeichnet sich dadurch aus, dass die, 


ziemlich grossen, oben frischgrünen Blätter eine schneeweise, silber- 
glänzende Unterseite haben, so dass der ziemlich hochwachsende Strauch 
im Spiel des Windes einen ausserordentlichen Effeet macht. Ich erhielt 
sie durch meine Sammler in mehreren Formen aus verschiedenen Locali- 
täten von Brit. Columbia, Kräftige Pflanzen . . R i » 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge. ; ; h 3 2 


Salix persica Briss. Zu dieser Species der persischen Gebirge glaubt 
Prof. Dippel eine Weide ziehen zu dürfen, die mir einer meiner Örient- 
sammler von den Vorbergen des bithynischen Olymp einsandte. Ich be- 
sitze davon eine etwas überhängende und eine aufrechte Form, wie sie 
der Beschreibung nach bei Salix persica vorkommen. 

Kräftige Pflanzen . ; 2 : e : 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . > 


Salix petiolaris Sm. var. subsericea Anders. Eine zierliche, hellgrüne 
amerikanische Weide, welche den Uebergang von petiolaris zu sericea 
zu vermitteln scheint und die ich aus Kew erhielt. 

Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . e $ F ; 


Salix phylieifolia Sm. var. Borreriana Sm. E. B. T. aus Kew. Eine schöne 
schmalblättrige Form. Kräftige Pflanzen ; BER j ö 3 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . ‚ A ; 


Salix phylieifolia v. laxiflora Sim. E. B. Q aus Kew. Kräftige Pflanzen 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge.. ! , 3 3 


Salix philicifolia var. patens Forbes Q aus Kew. Kräftige Pflanzen . 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . : ; ; ? ; 


0,60 


ww 


0,60 


0,60 


| 
0,60 


ww co 


XxX 
Salix phylieifolia var. tetrapla Wall. 9. Eine Prachtweide aus Kew. MI 
Aehnelt der amerikanischen S. phylicoides. Kräftige Pflanze 2 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . ; ; ? v i | 
Salix triandra >< viminalis — virescens Forb. 9 (hippophaefolia Shm. 
Bee ?) aus Kew. Eine ahnsehnliche, hochwachsende Weide von sehr 
ichtem Colorit. Kräftige Pflanzen EN, aa an Re I Te 1 | 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . al g 3 £ : 0,60 


un 
AR a 
N 


Styrax japonica, 


Salix tristis Anders. Eine interessante Zwergweide des nördlichsten 
Amerika, von meinen Sammlern bei Donald in den eolumbischen Rocky 
mountains aufgefunden. Sie gehört zur Gruppe der repens und hat den 
Wuchs der S. arbuscula, der sie aber durch die schöne weissgraue Be- 
haarung überlegen ist. Kräftige Pflanzen . ; ö ; r i 2 


Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . or : ; : 3 1,50 
Salix vagans Anders. Von dieser vielgestaltigen Weide erhielt ich aus 
Brit. Columbia besonders eine der var. rostrata Rich. nahestehende Form. 
Kräftige Pflanzen . i ; 3 Ä ; Ä : x ; $ 2 
Junge Vermehrung oder 3 Stecklinge . 4 h F ; ; 1 


ne 


EN: 


Spiraea betulaefolia Pell. Von dieser zierlichen Spiraea erhielt ich eine 
gleich dem Typus gelblichweiss blühende Zwergform aus den colum- 
bischen Hochgebirgen, welche nicht höher als ca. 25 cm zu werden 
scheint und wohl noch nicht in Cultur sich befindet. 

Kräftige Büschchen £ ; : f } i i : 

Spiraea corymbosa Rafin. Von dieser Art, die ich wegen ihrer Samen- 
beständigkeit für selbständig halte, erhielt ich ebendaher eine etwa 30 cm 
hochwerdende Form, mit Blüthen-Dolden bis zu 12cm Durchmesser. 

Kräftige Büschehen 


Solanum Dulcamara L. fl. albo. Die weissblühende Form unseres gemeinen 
Nachtschattens, die ich Dr. Bolle verdanke, der zu den wenigen in- 
ländischen Botanikern gehört, welche mein Arboret-Unternehmen jeder- 
zeit auf das Liebenswürdigste unterstützen. Junge Pflanzen : 


Styrax japonica Sieb. et Zuce. Japanischer Storaxbaum. Dieses bemerkens- 
werthe Gehölz erzog ich aus japanischem Samen, der mir via Amerika 
zuging. Die Art scheint ziemlich hart zu sein. Junge Pflanzen 


Symphoriearpus Heyeri. Symphoricarpus acutus, 


Symphoricarpus Heyeri (Dieck) Dippel. Diese schöne, von mir im Vorjahre 
einstweilen als Form der S. oceidentalis angebotene, von Dippel in seiner 
Laubholzkunde aber als Art aufgestellte Pflanze erwuchs mir aus Samen, 
den Herr Dr. Heyer-Halle bei Denver in Colorado fir mich sammelte. 

Kräftige Pflanzen . ; ; ; h £ ; 


' Symphoricarpus acutus Gray. Eine schöne, kriechende, von S.mollis ge- 


nügend verschiedene Art, die meine Columbia-Sammler bei Yale am 

Fraser für mich sammelten. Für Felsgruppen und als Trauerbäumehen 

sehr geeignet. Kräftige Pflanzen Ä i £ £ ; s : 
Halbstämmige Kronenbäumehen . .  , : . ; z 


XXI 


Me 


1,50 


XxXU 


Symphoricarpus racemosus Mchx. var. paueiflorus Robbins. Von dieser Pflanze 
erzog ich aus Samen, den meine Columbia-Sammler mir aus Donald und 
Revelstoke in den columbischen Rocky mountains einsandten, eine be- 
sonders zwergig wachsende Form, die für Alpengärten sehr zu 
empfehlen sein würde. Die fast vollständige Samenbeständigkeit deutet 
auf eine sich bildende Species hin. Kräftige Pflänzchen ; 

Symphorlcarpus spec. aus Colorado, Diese Pflanze kommt der Utah-Form 
des Symphoricarpus oreophilus A. Gr. ziemlich nahe, könnte aber doch 
eine von diesem verschiedene neue Art sein. Von Dr. Heyer für mich 
gesammelt. Junge Vermehrung : N . Ä e j x 

Syringa japonica Den. Von diesem, in unserm Klima sicher überall aus- 
dauernden Prachtstrauche habe ich nur erst für besondere Liebhaber 
einige wenige Sämlingspflänzchen abzugeben. Jedenfalls hat dieser 
Strauch eine grosse Zukunft. a Stück . ; : Ä n ß 

Stellera Alberti Rgl. Ich erhielt den Samen dieser interessanten Gattung 
und Art, welche der Gattung Daphne sehr nahe zu stehen scheint, aus 
dem Petersburger botanischen Garten durch die Güte meines verehrten 
Freundes und Gönners Dr. E.v. Regel. Jedenfalls ist diese Neuheit, 
von der ich nur eine beschränkte Anzahl Sämlinge besitze, für Botaniker 
wie Gärtner von hohem Werthe. Das mongolisch-sibirische Vaterland 
bürgt für ihre Winterhärte. Junge Pflanzen . 


Ulmus elliptica K. Koch. Prof. Dippel erkannte diese von Koch nach pon- 
tischen Exemplaren beschriebene schöne Ulme in einer prächtigen, rauh- 
und langblättrigen central-asiatischen Ulme, die ich schon seit einigen 
Jahren cultivire. Diese Art hat für den Pflanzengeographen ein beson- 
deres Interesse, weil sie eine Parallelart der ostamerikanischen Ulmus 
fulva zu sein scheint. Kräftige Pflanzen ; i 


Ulmus elliptica K. Koch var. sibirica h. Dieselbe Ulme in einer Form mit 
etwas kleineren Blättern, welche aus Sibirien stammen soll und schon 
länger in den Gärten unter allerlei Gartennamen geführt wird. 

Kräftige Pflanzen . ; ; i ; f / 


. 


Meine Hoffnung, schon in diesem Jahre ein Sortiment der edelsten 
und winterhärtesten russischen Obstsorten anbieten zu können, die ich 
besonders unseren Landsleuten in Manitoba und anderen kalten Ländern, 
die noch immer ein nahezu „obstloses“ Dasein führen müssen, zugedacht 
hatte, ist durch höhere Gewalt zerstört. Nur von zwei, allerdings gerade 
ei werthvollen Aepfelsorten rettete ich genügendes Material. Es 
sind das: 


Domneschta, der beliebteste moldauische Nationalapfel, der im Gouvernement 
Kiew schon — 25°R. ohne Schaden ertrug. Grosse, sehr aromatische, 
haltbare Frucht. Die Bäume werden über 100 Jahre alt und bilden 
riesige Pyramiden. Einjährige Veredlungen . : 5 : : : 

Kandie Synap. Einer der vorzüglichsten, schönsten und grössten russischen 
Aepfel, aber merkwürdiger Weise noch gar nicht weiter verbreitet. Ich 
erhielt ihn gleich dem vorigen von meinem verehrten Freunde, Staats- 
rath Niemetz in Odessa, einem der ersten russischen Obstkenner, der 
mir beide Sorten als das Vorzüglichste empfahl, was er mir geben könne 

Einjährige Veredlungen u ; : x A : : 


Me 


1,50 


en R 


Mich, 


I, Gehölze, 
a) Laubhölzer. 


Erklärung der Zeichen. Es bedeutet: B und BB Bedeckung in besonders 
hartem, resp. in jedem Winter; C schönes Herbstcolorit; S Schlingpflanze; T Trauer- 
baum; P Pyramide. — Es sind mit fetten Lettern gedruckt: alle Formen, welche in 
den letzten Jahren von uns angeboten wurden, ehe unseres Wissens andere deutsche 
Baumschulencataloge sie führten. Findet sich ausserdem ein nachstehendes Ausrufungs- 
zeichen, so sind diese Arten von uns entweder hier erzogen resp. hier entstanden oder 
direct aus dem Vaterlande eingeführt. Gesperrt gedruckt sind alle besonders gang- 
baren und daher für Anlagen empfehlenswerthen Sorten, damit Nichtkennern die Aus- 
wahl erleichtert werde. Reiser werden nicht verkauft. 

Die Preise sind schwankend je nach Stärke der Pflanzen und 'Vorräthe; soweit 
der Vorrath reicht, wird Mittelstärke zum Mittelpreise geliefert, wenn nichts anderes 
vorgeschrieben ist. 


Bei Abnahme von mindestens 10 Stück einer Sorte und Qualität werden 10°/, des Preises 
in Abrechnung gebracht, statt je 10 also nur 9 Stück berechnet. 


Me. 
Abelia R. Br., Caprifoliaceae. 
rupestris Lindl. an nee ar ie u VIOR TER E 1,50 
B  triflora R. Br. Sämmtliche Abelien sind zärtliche aber reich- 
blühende Felsensträucher . s 2 e 1 
Acanthopanax Desne et Planch., Araliaceae. 
ricinifolium Desne et Planch. = Aralia Maximowiezi v. H. 2—3 
spinosum Mig. = pentaphylium Thunb.) . es high 1—1,50 
Acer L., Sapindaceae, Ahorn. 
californicum T. et Gr.! (Negundo)?) r ; i h 2 1—2 
sampesire Zr, KelAShOrn.; : yauctanse a TE nd 0,50 —1 
C —  folüs pulverulentis hort. . . ; 2 1 
circinatum Pursh 5 ; L - i 3 . J 11,50 
dasycarpum Ehrh. — floridanum Ehrh. . 3 j N 0,50—1 
— macrophyllum hort. = spec. v. Kiaechta hort. nonn. 1—1,50 
T — Mieri laciniatum hort. . ; I h ; ; 1—1,50 
Douglasii Laws. Cat. tripartitum Nutt.! neu und höchst 
interessant . z : \ Ä \ } 2 
Heldreichii Orphan., neue und schöne griechische Art 
mit tiefgelapptem Blatt h : { 1—2 
B insigne Boiss. hat enorme, bis 25 em breite Blätter, neu! . 2—2,50 
Lobeli Ten. . j x r ; ; 3 kai i 1—2 
—  colchieum hort. =. wu an PN BTON 0,75—1,50 
_ x rubrum hort. = laetum Ü. A. Mey — piclum 
h. nec Thunb. Ä I ı { { N 0,75—1,50 
Negundo L., Eschenahorn $ ; ; - 5 i : 0,50—1 
—  californicum hort.nec T. et @r.! schnellwüchsige Form 0,75—1,50 
— folüisargenteomarginatis hort., hoch decorativ 0,50—1,50 
— 0»... erispis hort., sehr schön belaubt .. . .. | 0,50—1,50 


1) Beide Arten haben hier schon -—— 23° R. unbedeckt ohne jeden Schaden ertragen 
und sind ebenso interessant als decorativ. 

2) Wir haben bekanntlich diese wunderbar schöne und starkwüchsige Art erst 
aus dem Vaterlande direct einführen müssen, weil bisher in europäischen Garten unter 
diesem Namen nur starkwüchsige Formen des A, Negundo cultivirt wurden. 


1 


4 
M. 
Negundo versicolor hort. Zoesch.! Goldbroncene Färbung . 1—2 
— violaceum hort. gall., Buschbäume A h B 0,50—1,50 
nigrum Mehx. — saccharinum Wangenh. nec L., selten echt! 1—1,50 
pennsylvanicum L. = striatum Duroi, Rinde weiss- 
gestreift . x r 0,75—1,50 
Platanoides L., Spitzahorn 0—1 
P — columnare hort.$8.L.,von edrungen säulenförmigem 
Wuchse . : : : : “ 1—2 
—  cucullatum hort. 0,75—1,50 
— dissectum hort. - - ö 0,75—1,50 
— globosum hort. 8. EB; Kugelahorn! Hochstämme 1,50—2 
—  heterophylium folüs "marginatis hort. ü 0,75—1,50 
— integrilobum Zabel i. l., sehr schön 1—1,50 
| — palmatum hort. 0,75—1,50 
eo] — reger hort., im Sommer und Herbst schwarz- 
| ot 3 ; 2 1—2 
— Schmwedleri hort., roth austreibend” 0,75—1,50 
—  undulatum hort. Zoesch.!*) 1— 1,50 
Pseudo-Platanus-L., Bergahorn 0,50—1 
— Alberti hort. 1—2 
—  erythrocarpum hort. 8.L. . 0,75—1,50 
—  euchlorum h. (Späth) mit frisch grüner, üppiger Be- 
laubung i ; 0,75—1,50 
—  folüs variegatis hort. = 0,75—1,50 
—  „..purpureis hort., besonders als Alleebaum 
sehr wirkungsvoll j i i S 0,50—1 
—  Leopoldi hort. : ; 0,75—1,50 
—  lutescens hort. 0,75-—1,50 
— HWorleei hort., die beste der goldgelb austreibenden 
Formen . 0,75—1,50 
Pseudo-Platanus X Monspessulanum = Durettii hort., sehr 
bübsch . z ; i ; } f 1—2 
C rubrum Z, Blüthen scharlachroth ; . : 0,75—1,50 
ı  spicatum Lam. . s 0,60—1,50 
' tataricum L. . 0,30—0,75 
C talaricum laciniatum Rgl. = Ginnala Maxim. 1—1,50 
20 schöne, hier nicht verzeichnete Ahornsorten 18 M 
‚ Aesculus, L., Sapindaceae, Kastanie. 
Hippocastanum L., gemeine Rosskastanie EEE 0,30 —1 
— dissecta heterophylla hort., fadenartig zer- 
schlitzte Blätter i 0,50—1,50 
— flore albo re hort., weissgefüllt, schön 0,50—1,50 
— Memmingeri hort 0,80—1,50 


Hippocast.xX? Pavia= carnea Willd. = rubicunda 
Lodd., rothe Kastanie . 
— folüis marginatis, schöne Form mit gelbgerandeten 


0,50—1,50 


en 


Blättern 0,75—1,50 
parviflora Walt. = macrostachya Michz., strauchartig, 
im Juli schön blühend . . : 0,80—1 
Pavia L., rothblühende Pavia-Kastanie 0,50—1,50 
— altropurpurea Spach. 1—1,50 
Ailantus, Desf. Simarubaceae, Götterbaum. 
| glandulosa Desf. h 0,30—1 
 Akebia, Dee. Berberidaceae. 
quinata Dcne., sehr zierliche, hier winterharte Schling- 
pflanze . : i ; i - : . 0,75 


1) Nach Mittheilung des Monographen der Gattung Acer neben integrilobum die 
morphologisch interessanteste Blattvariation. Neuheit des Etablissements! Hier aus 
Samen gefallen! 


M 
' Alnus Gärtn., Betulaceae, Erle. 
cordata Lois., schöne glänzendgrüne nur in der Jugend 
zarte, italienische Art ; F : ; 0,50—1 
glutinosa L., Rotherle . 4 ashlan ad aiae 00,75 
— rubronervia hort. bat. Nik i i : 3 : 0,50—1,50 
incana L., Weisserle - { 5 0,25—0,75 
rugosa Ehrh., nordamerikanische Buscherle . i ; 0,30—1 
— serrulata Will. . . : . : F ; . 0,50—1 
Alyssum L., Crueiferae. 
saxatile L. TE anbr RE 0,30 
c , Amelanchier, Med. Rosaceae, Felsenbirne. 
\ alnifolia Nutt. = ‚Nor ida Lindl. . j ; ; ; : 0,80— 1 
\  canadensis 1. — = Botryapium Pers. 1 f y ; 0,50 
Amorpha L., Leguminosae, Unform. 
fruticosa L., schön belaubt . h : r 0,20 
 Amygdalus L., Rosaceae, Mandelbaum. | 
B  commuis L . 0,30—0,60 
B | —  folüs argenteo- marginatis, "eine der prächtigsten 
| Panaschierungen . : 1,50—2 
B| — flore albo pleno h., weissgefült . . . 2.0. 1—1,50 
B —  „  roseo pleno h,, rothgefüllt . ; ; } b 11,50 
B-! — versicoides Ser. = "Amygdalo- persica Duh. i 2 1,50 
Davidiana Carr., blüht im zeitigsten Frühjahr . . 3 1 
— rubra . " s . 1 
nana L., Zwergmandel. "Halbstämme 1--1,50 Me } b 0,50 
| _ Georgica DC. Halbstämme 1—1,50 M Ä . dr 0,60 
— Gessleriana hort. ; 0,60 
B  _ orientalis Mill., echt! Belaub. silberweiss, äusserst effeetvoll 0,75—1,50 
B prunifolia Carr. EAN BIETE 1 
B Persica L. . : x ü . 0,25—0,60 
B| —  foliis aureis, goldgrün belaubt . 1,50 
B | —  folüs atropurpureis, purpurroth belaubt, sehr schön. 0,75—1,50 
B — pyramidalis h., schöne Pyramide i 1 
Simonii Carr., auffallende Form; die wohlriechende rothe 
Frucht ähneltd. Nectarine, hat aber Gurkengeschmack 0,75—1 
Andromeda L., Ericaceae, Lavendel-Haide. 
polifolia L. AR an \ 1 
Aralia L., Ar eliaceae, Kraftwurz. 
chinensis L. = Dimorphant. mandschuric. Max. . . 0,75—1,50 
B 1, pinosa L. Prächtige Solitairpflanze " „0—1 
' Aristolochia L., Aristolochiaceae, Pfeifenkraut. 
S | macrophylla Dam: = Sehe. RR 0,75—1 
‚ Artemisia, Compositae, Wermuth. 
Abrotanum L. . ; . ! ; ; i : 0,30 
Italica, Raeusche], Nomencl. . : ; Ä i ; 3 0,50 
procera Wild. ; . : 5 . , 0,60 
 Arundinaria Mcehx., Gramineae. 
B Japonica Sieb. — Bambusa Metake . \ 1—1,50 
‚ Azalea L., Ericaceae, Felsenstrauch (Alpenrose) 
pontica Z i 11,50 
_ in Varietäten . 1,50—3 
ı  sinensis Lodd.—mollis Bl., sehr srossblumig und ganz hart 1—1,50 
| — in Varietäten . 5 ; 1,50—3 


ı) Eine der effectvollsten, üppigsten Erlen, die durch lite dunkle, durch den 
braunen Anflug und die rothen Adern der Blätter bedingte Farbennüance zur Erzielung 
von Contrasten mit hellfarbigen Gehölzen weit geeigneter ist als die zu hart wirkende 
Blutbuche. 


Ir 


| 


 Azara, Ruiz. et Pav. Bixaceae. 


BB 
BB 


B. 
B 


BB 
B 


dentata R.S: P. 


microphylla, Hook fil., sehr zierlich, aber auch sehr zart . 


' Baccharis L., Compositae, Kreuzstrauch. 


halimifolia E. halbimmergrün, blüht im October . 


 Bambusa Sehreb,, Gramineae, Bambusrohr. 


glaucescens Lam. — nana Roxb. 
Fortunei v. H. — variegata Sieb. 
striatifolia aurea hort. 


| Berberis L., Berberidaceae, Sauerdorn.. 


| 


} 


B| 


B 
| 
| 


_ Bryanthus Gmel. Erieaceae. 


buzxifolia "Lam. = dulecis Sweet. 

heieropoda Schrk., der blaufrücht. Sauerdorn Turkestans. 

inlegerrima Bge., der rothfriicht. Sauerdorn Turkestans. 

Thunbergii D. C., die schönste der harten Arten, noch 

wenig bekannt 
vulgaris L., gemeiner Sauerdorn 
tr opurpurea L., Blutberberitze 

aquifolium Nuit. Gemeine Mahonie . 

aquifolium X vulgaris — Neuberti, 
Bastard . 

ilicifolia Forst., sehr schön und viel zu wenig bekannt, 
bedarf kaum der Bedeckung ’ a 


h., interessanter 


repens Lindl. ; 
20 hier nicht verzeichnete Berberisformen 12 v3 


Betula L., Betulaceae, Birke. 


alba L. = odorata Beehst., Ruchbirke 
— alropurpureah. Belaub. schwarzroth aber dürftig 
frutieosa Pall. = Gmelini Bye. - - - 
lenta L. 
nana L.— crenata h. Die zierlichste aller Birken, kriechende 
Polarform \ b 5 J { 
nigra L. = rubra Mehx. echt! 
occidentalis 400%, sehr hübsche Neuheit; hier aus amerikani- 
schen Samen erzogen, war noch nicht im Handel 
papyracea Ait. Papierbirke { i 
pendula Roth. — alba Bechst. 
— dalecarlica L. fil. . 
—  elegans h., schöner Hängebaum 5 
fastigiatah., bildet, prächtige, schmale Pyramiden, 
populifolia Ait. h 
— laciniata h., zierlich geschlitzt, halbhängend 
pubescens Ehrh, . 
ulmifoliaS. et Z = costata Trautv. 
Ermanni /g/., noch sehr selten 


Hangelbirke 


 Broussonetia Vent. Urtieaceae, Papiermaulbeerbaum, 


papyrifera Vent. : 
23, navicularis Loda. = cucullata h. 


| ' Bruckenthalia Rehbeh. Ericaceae. 


spiculiflora Rehbeh. — Erica transsylvanica W., s. selten u. 
s. zierlich s 
Moosblume. 
erectus Lindl. et Pax. ’ y R 


‚ Buddleia L., Loganiaceae. 


curviflora Hoock et Arn. 


Buxus Euphorbiaeeae. 


chinensis Lk.? v. aurea h., im Austreiben leuchtend goldg. 


sempervirens L. = suffruticosa Mill. 
ee ELISE AN ir RD, te i 
— angustifolia Mill. . > N , Pe 


Mk, 


0,25—0,75 
153 
1 
0,501 


0,75—1,50 
0,50—1,50 


1,50—2 
0,501 
0,25-—0,75 
0,50—1 
18 
0,25—2,50 
0,30-—0,75 
1--1,50 
0,501 
1,50 
2 


0,50—1 
1,50—2 


0,40 


0,50—1,50 
0,25 

0,50—1,50 

0,60— 2,50 


\ 


N 
| sempervirens L., folüs variegatis h. 
—  myrthifolia Lam. . A b ; i 0,60— 2,50 
e, folüs argenteo-marginatüs h. 
' Calluna Salisb., Ericaceae, Besenhaide.') 
vulgaris L. } , k TE MIIR ; ; k 0,25 
— elata h. . ; : ; R 2 £ , { | . 
—  folüs variegatis h. 
—  Hamiltoni h. 
—  minima h. gall. ! 1 8 ? } i | 
— | prostata h. . b i h ; - g h 5 0,50—0,75 
| —  pumila bei 
— pygmaea h. . 
— Kr h. angl. 
— tomentosa h. € ; ö : ; { 
' Galophaca Fisch., Leguminosae, Schönlinse. 
grandiflora /gl., interessante Neuheit aus Turkestan, von 
Dr. Regel freundlichst mitgetheilt . } 1,50 
molgarıca Fisch. . } { ; h 3 . } ? 751 
Calycanthus L., Calycanthaceae, Gewürzstrauch. 
floridus L. . - E ; { } . g i 0,50 
Caragana Lam. Leguminosae, Erbsenbaum. 
arborescens Lam. . ; : { , k f i , 0,25 
| —  foliis pulverulentis Ai. Zoesch. neu! 3 i ; k 1 
| —  nana h., Halbstämme 121,50, 0.) amlil 0,50 
Ir — pendula h., schöner Trauerbaum, Hochstämme . 11,50 
'  frutex L. = frutescens DC., Hochstämme 1 .# : l 0,40 
| — grandiflora h., Halbstämme 1 M . 3 > Vi : 0,60 
—  mollis Bess. . / e , , f F ; i 0,60 
T |  pygmaea L., hochstämmig veredelt, vielleicht d. zierlichste 
| aller Trauerbäume. Hochstämme 1,50 M . 0,60 
| — aurantiaca erecta Hort. Zoesch.! aus Samen hier er- 
zogene Form mit aufrechtem Wuchs und 
braungelben Blüthen . ö 3 : 5 1 
spinosissima Laxm. ; : ! Halbstämme 1,50 # 0,60 
'  tragacanthoides Pall. R ! i a 1,50.” 0,60 
‚ Carpinus L., Corylaeeae, Hainbuche. 
\..Betulus L. ; ; r Ä : $ ; i n - 0,50—1 
| — . Carpinizza. Kit: i k ö k E ; - 0,75—1,50 
— purpurea h. . . ; , h ö SER : 1—1,50 
Carya Nutt., Juglandaeeae, Hikorynuss, das beste 
amerikanische Stellmacherholz. 
alba Mill. = tomentosa Nutt. j { . p £ i 0,50—1,50 
era otmns Wang. = Sulata Müll: a5 ser 0,50—1 
glabra Mill. = porcina Nutt. , > - ; a ‘ 0,50—1,50 
ovala Mill. = alba Nutt. : ; a i ö i : 0,50—1 


B  Caryopteris. 
Mastacanthus Schauer. Interessanter Halbstrauch aus Neu- 
seeland . ? ? i : R $ Ä 1,50 
Castanea Mill., Cupuliferae, Edelkastanie., 


chinensis Spreng., selten ; : . 2 . 1,50— 2, 
sativa Mill. = vesca Gaerin. * : ß } : $ 0,25—0,75 
— bullata h. s > & : : b f 4 ; 1-—-1,50 
B — felüs argenteo-marginalis h., sehr schön weissgerandet 1,50—2 
— heterophylla h. ; ; D ; ; ; { 1—1,50 


i 1) Die zahlreichen Formen der C. vulgaris liefern einen reizenden Schmuck für 
die sonnigen Abhänge und Steinparthieen der Parkgärten, während die nicht minder lieb- 
liche Gattung Zrica halbschattige feuchte Standorte vorzieht. 


BB 
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Catalpa Seop., Bignoniaceae, OR 
bignonioides Walt... ; : 
Bungei C. 4. Mey = Bulmei h. 
Kaempferi S. et Z., blüht schon als vierjähriger Sämling 
speciosa Ward., neuere schöne Einführung, Blätter lang 
zugespitzt i 


| Geanbthus L., Ramnaceae, Säckelblume. 


americanus L: - 
azureus Desf., Blüthe blau, Pflanze sehr zärtlich. 
Celastrus L., Celastraceae, Baumwürger. 
scandens L., schnellwachsende, alles überwuchernde Schling- 
pflanze mit rothgelben Beeren , 


‚ Celtis L., Urticaceae, Zürgelbaum. 


oceidentalis L. 
— Audibertiana Spach., 
grossblättrig 
cordata Pers. 


sehr üppig wachsend und 


' Cephalanthus L., Rubiaceae, Kopfblume. 


occidentalis L, "im August von weissen Blüthenköpfchen 
ganz überdeckt x ; : ; . 
Cereis L., Leguminosae, Judasbaum. 
canadensis Z., am empfehlenswerthesten, weil ganz hart 
siliquastrum L., blüht prächtig roth, im ersten Frühjahr 
Chionanthus I; Oleaceae, Schneefloekenbaum. 
virginica L., prächtig in Blüthe und Belaubung 
Citrus L.S. 
trifoliata L.') 
Cladrastis Raf., Leguminosae, Virgilie. 
lutea Mechzx. = ' tincloria Raf., Blüthe und Belaubung wie 
bei der Acazie nur 3 mal so gross 
Clematis L., Ranunculaceae, Waldrebe. 
alpina L. (Atragene) : 
coceinea Anglm. Blüthen corallenroth 
cylindrica Sims. = Hendersonü h. 
a Nutt. — dioica Lour. 
orientalis h., gelbblühende, starkwuchernde Art . 
/utea v. songorica Siev. . 
stans 8. et Z., aufrecht wachsend, "Blüthen hell himmelblau 
schön belaubt 
virginvana L., ähnlich Vitalba, aber fast noch starkwüichsiger 
Vitalba L. { j : ; 
viticella L., blaue Gartenwaldrebe . 
Hybriden, in 20 Sorten, schönste Auswahl 
Clethra L., 'Erieaeeae, Maiblumenbaum. 
acuminata Mechx. 
alnifolia L., büht Juli bis August in weissen Rispen 
Colutea L., Lezuminosae, Blasenstrauch. 
arborescens L. ; 
orientalis X arborescens — media Willd. 
Coriaria L., Coriariaceae, Gerbermyrthe. 
myrtifolia L. . . Kies sie » 
Cornus L,, Cornaceae, Har triegel. 
alternifolia 1 baumartig und schön belaubt 
Amomum Mill. = sericea L. 


0,50-—1 


1—2 
0,50—1,50 


0,50—0,75 
0,60—1 
0,75—1,50 
0,75—1,50 
0,50 


0,60 —0,79 
0,50 


11,50 


1—1,50 


0,50 
0,40 


I) Obgleich spärlich belaubt und sparrig wachsend doch eine sehr interessante 
Erscheinung, in milden Wintern sogar ohne Decke aushaltend, was bei keines anderen 
Citrusart der Fall ist. 


NR nie FREE 


candidissima Mill. = paniculata ÜHer. 0,75 
mas sb. Comelkirsche ’ + 1 i e 0,30—1 
 folüis argenteo- marginatis 0 weissgerandete 
Blätter, s. schön im Schatten od. Halbschatten 0,75—1,50 
pumila hort., bildet einen nur fussbohen Busch mit sehr 
dunkler Belaubung > i r 1 
paniculata Nuit. = pubescens? 0,75 
'  sanguinea L., gemeiner Hartriegel 0,25 
| _ candidissima, Blätter unten weissfilzig ; 0,60 
| — folis argenteo-marginatis h. = Amonum fol. 
var. hort. i $ ; s 2 } 0, 


| —  viridissima hort. Zoesch. 
C stolonifera Mihx. — alba L. ye BES I BB 
Öı 2 net tig h. bat., der schönste bunte Cornus. 


—  folüs aureo- ee h. g., die vorige Form in gelb! 
| auch als Cornus alba Späthi publiciert 4—5 
'.. Zatarica Mil. . 0,75 
© — 'sibirica Lodd., Zw eige im Winter korallenroth 0,60 
su foliisargenteo-marginatis h.,s.schön. buntblättr. 0,50 
Corylus L., Corylaceae, Hasel. 
americana Walt. . 0,60 
Avellana L., gemeiner Haselnusstrauch® 0,25 —1 
Colurna L., Baumhasel, in Oestreich vielfach als Allee- 
baum benutzt i . i 0,50—1 
'  mazxima Mill. = tubulosa Willd., Lambertsnuss - 0,40 
| — atropurpurea DC., Blutnuss. Halbstämme 1,50 M 0,50—1 
Gotoneaster Med., Rosaceae, RAINER, 
acumindfa Lodd. . . j f } 0,60 
? prostrata Hook. = Symonsü Loud . ' BRNE 0,60 
B erennlata Roxb. ?— Ealandi hort. gall., Himalaia- Feuerdorn 0,75—1 
B microphylla Wall., fein belaubt, rothfrüchtig und i ir 
gleich ihren Formen i . ; 0,60 
— buxifelia Wall. . j ‘ ; z i } x 0,60 
B —  FHMheelerih. . ; s E ; : i { 0,60 
B — ? thymifolia h. : - s k 3 ri 0,60 
nigra Vahl. 5 > i } ; ; { 0,50 
Zu acutifolia Lindl. — lucida h. j i k ; 0,50 
—  sinensis h. 0,60 
B obtusa f. bacillaris Wall, aus d. bot. Garten zu Coimbra . 1 
B pyracantha L., Feuerdorn : 5 f . » ; 0,60 
reflexa h. . h f ; . / > . 0,60 
tomentosa Lindl. , ' ; f . ’ 2 2 | 0,60 
—. borealis hort. i x i u 0,75 
Cytisus L., Leguminosae, Gaisklee. 
hirsutus L. 0,25 
—  capitatus Jacg. — ruthenicus h.. 0,30 
— supinus L. : . a, . 0,30 
purpureus Sco Halbstämme 1,25 # 0,50 
Ratisbonensis Schaf. : s : A 2 5 | 0,50 
—  elongatus Ü. Koch. . "> Halbstämme 1 .% 0,50 
— elongatus X purpureus, interessanter Bastard mit 
röthlichweisser Blüthe. Halbstämme 1,25 A 0,80 
Rocheli FFierzb., selten schöne, weiss behaarte Form . 0,75 
Dahoeeia Don. Erieaceae, Blauhaidekraut.!) 
cantabrica Huds. — Menziesia arte Juss. Sn 1 
—= alba: hi » : i ; x a i 1 


1) Die Daboecia- resp. Menziesia-Formen sind der Blüthe nach die schönsten und 
grossblumigsten aller Haidekräuter und auch zu Beetpflanzungen im Rasen sehr em- 
pfehlenswerth. 
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Me 
cantabrica atropurpurea h. 2 ; ; 5 : 1,25 
-— t bicolor: hort.. Weorniger., neu!. .: .sdasutilss R 1,25 
Daphne L., Thymelaceae, Kellerhals. | 
ı LZaureol a 2. 1 \ 
Mezerum L., der gemeine Seidelbast unserer Wälder, zu s | 
den schönsten Frühlingsblühern zu zählen 0,50—1 
ereim Desv., Leguminosae, Wiekenstrauch. 
Dilleni Darl. — canadense h., mehr Staude, aber im Juli 
sicher und reieh roth blühend . E ; 0,30 
ı  penduliflorum Oud. = racemosum DC. . 0,75—2 
—  japonicum h., scheint nicht wesentlich verschieden; 
Junge Triebe roth \ 3 : \ 1 
Dentzia Thunb., Saxifragaceae. 
crenala 8. et Z. : - $ : ; : i : 0,25 
—  californica hort. . i : ; ; S | ; 0,25 
— ' cordata h. _. R : . 0,30 
—  candidissima Plena h., reinweiss geftt - ö % 0,50 
—  dentata h. . x : n . : 0,30 
— flore pleno h. h  . 2 : Fr i 0,25  : 
— ' Fortuneih. .- ä F : h ; ; 0,25 
— flore pleno extus rubrohs. nn. eu a 0,25 
— marmorala h. { R e f R 0,30 
| —  punclala flore pleno h., ‘sehr hübsch... 0,50 
| —  purpurata flore pleno h., Triebe besonders dunkel- 
| rothbraun . 0,50 
— pride of Rochester h., reinweiss grossblumig ge- 
füllte prächtige "Nenheit . \ 0,75 
B | ee S. et Z., beliebter Treibstrauch n : : s 0,25 
BB folüs argenteo- marginalis h. : : " : i 0,50 
Diervilla L., Caprifoliaceae, Weigele. 
coraiensis DC. —= amabilis Carr. R k 2 3 
— alba h. ; AS amt SGN 
— 'biformis h. . ’ 
— Chamaeleon h. : } ; ; i a 6 ' 0.50 
— ' Desboisi h. .. ; ; F ; - x ; I: ” 
—  Groenweegeni h. 
| — Gustave oe h. 
—  intermedia h. i ; k i s } } 3 
hortensis S. et Z. . S ; F ‚ h k f 5 0,60 
— candida h. . ; R ° i 3 } ‘ ; 0,75 
— venosa h. N P ” S : b \ F i 0,60 
—  Lemoine h. . j : f i = u ; N 
— Mad. Teillier h. 
Japonica Thunb. —= versicolor S. et Z. . 0.50 
—  arborea grandiflora h. WER TV ORRERAE ; 
— „ . purpurata h. . ; 2.3, 
florıbunda 8. et Z. ; 
japonica floribunda flavo-fusca h., Blüthen grünlich, un- 
schön aber interessant a 0,60 
— r Lavallei h., Blüth. leuchtend purpurbraun 0,60 
Lowei h., 0,60 
C Lonieera Mill. canadensis Wil. > gelbblüihend, im Merbet 
schön roth eolorirend . ; 1.0.40 


1) Es ist kaum noch möglich die alljährlich sich ‘vermehrenden Formen und 
Bastarde nach ihrer Zugehörigkeit zu den einzelnen Grundtormen zu classificiren, da die 
charakteristischen Merkmale sich je länger je mehr vermengen und vermischen. _Jeden- 
falls sind sämmtliche Formen wegen der Pracht ihrer meist rosafarbenen Blumen höchst 
culturwürdig. 
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rosea Lindl. 
—  candida h. 
—  Hendersoni h. 
—  Isolinae h. 
— Kosteriana variegata h. 
— nanavariegatah. 5 
— Madame Billard h. 
— Couturier h. 
— Sieboldi variegata h. 
—  Stelzneri h 5 
— I smiala. N. : 
— van Houtteih. 
— Verschaffelti h. 


Diospyrus L., Ebenaceae, Dattelpflaume. 
virginiana sehr schön belaubt ; 
—  lueida h. ; 
Diplopappus Cass,, Compositae. 
chrysophyllus Cass. : 
Donax P. de B,, Gramineae, Klarinettenrohr. 
salivus Lam. — "Arundo donax, das baumartige Rohr der 
Mittelmeerländer 3 i 
— fol. variegatis h., prächtig weissgelb gestreift 
Elaeagnus L., aa a re 
angustifolia L. ; 
—  saliva h. 
argentea Pursh., die schönste in Bezug auf Belaubung . 
longipes A. Gray — edulis h. = Kologa DC.) 


ı Empetrum L., Empetraceae, Rauschbeere. 


nigrum L., die, bekannte Brockenmyrthe 


Erica L., Ericaceae, en 
carnea Fa 
ee meditteranca ED 
ciliaris L. ; j 
cinerea IE 
— | alba 
—  coccinea . 
multiflora Huds. nec. L. . 
— alba g 
scoparia L. f. nana 
strieta Don. 
Tetralix L., Moorhaidekraut 
— alba h. 


Evonymus L., Celastraceae, ‚ Spindelbaum. 
alata Thunb., mit Behenglten Acsten | im Herbst ER DHE roth 
he BSH 
folüs maculatis h. 
folüs variegalis h. 
gracilis Sieb. = japonica v. radicans h. 
folüs argenteo marginalis h. 


Hamiltonianı all. = atropurpurea Roxb. 
latifolia Scop., sehr schöne gr ossblättrige Art 
ovata h. nec Wall. — obovala Nutt.? eine der schönsten 


in Bezug auf RNEIE : ; ; ; 
Sieboldiana Bilme. : ; i F 
verrucosa TOR: 


0,50 


0,75 
1 
0,60—1 


I) Diese Art bringt zugleich rothbraune Früchte, die in Form denen 
der Cornus mas ähneln, ‚aber weit wohlschmeckender sind. Verdient unbedingt auch 
als Fruchtbaum angepflanzt zu werden. 
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Exochorda Lindl., Rosaceae., 
ı  grandiflora Lindl. 
Alberti Agl. — Albertia simplicifolia Rgl. 


Fagus L., Cupuliferae, Buche. 

[SCH yivatica L. er 
atropurpurea h., Blutbuche 

—  asplenifola h. ; 

—  eircinata h. 

—# .onistata. h.. , .. 

—  folüs aureis h. 

— laciniata h. 

%, — pendula h. 

—  quercifolia h. 

— tortuosa h. 


Fieus L., Urtieaceae, Feigenbaum. 
B | carica iR 
‚ Fontanesia Labill, "Oleaesae, 
californica h. 
Fortunei Carr., die schönste u. grossblättr. Art; ganz "hart! 
philyreoides Labill. £ e Ra 
Forsythia Vahl., Oleaceae. 
| . Fortunei Lindl, prächtig und überreich Js blühend im 
| ersten Frühjahr j 
ı Sieboldi Vahl., 


—  folüs argenteo- variegalis h 


viridissima X suspensa — intermedia Zabel., die schönste 
| von Allen i ‚ ; H j 
| Fraxinus L., Dleaceae, Esche. 

americana L. — alba Marsh., amerikanische Weissesche . 


— acuminala Willd. 
— folüs albo-marginatis h. Späth. en sehr schön weiss ge- 

randete Blätter 

— novae Angliae h.nec Mill., hochelegante Belaub. 

— longifolia Dipp., die grossblättrigste Esche 

anguslifolia Vahl., ealahrische Esche . 
—  australis Gay 5 
— Jlasiorhachis h. 
exedlstor In. . 

—  asplenifolia h. 

— amarissima h. P ; , ä } 

— alrovirens coriacea Desf., mit verkürzten 
dunkelgrünen Blättern 

— % crispa h., Kohlesche, schwarzgrüin, sehr 
interessant 

— concaväefolia foliis varieyatish, im zweiten 
Triebe weiss, sehr schön : . 

— elegantissima h., sehr feinblättrig 

— foliis aureish., Goldesche, scheut Sonnenbrand 

— folüs variegatis N. } 

— monophylla h., einblättrig 


= e laciniata h. — intermedia h. gall. 
| —  monslrosa h. r P . Ä ; 
=. — pendula h., Traueresche . 
> = ; aurea h., mit gelben Zweigen u. gelbgrünen 
Blättern . i 


— polemonifolia h. . 
— scolopendrifolia h., monströs aber doch zierlich 
mandschurica Rupr., sehr grossblättrig i 


viridissima Lindl., ausgez. durch schwarzgrüne Belaubung 


Ak. 


— 


0,25—1 
1,50 —2 
1—2 
12 
12 
1 
1—2 
2—3 
1—2 
1—1,50 


0,80-— 2,50 


0,50—1 
0,50—1 


1,502 
1,25 


1 
1 


1 
0,25—0,50 


0,75 
0,75 


0,80 


m 


Wr un eur nen nn 


u eg 


nigra Mrsh. = sambucifolia Lam., amerik. Schwarzesche . 
novae Angliae Mil. — viridis Mehz. 
oregona Nutt., schwarzholzig, sehr abweichende Belaubung; 
aus amerik. Samen 
—  foliis pulverulentis hort. Zoesch.! graubestäubte Blätter 
Ornus L., Blumenaesche.. ; j 
_ argeniea Lois., Silberesche . 
oxycarpa Willd. = oxyphylia Bieb., sideuropäische Esche 
— taurica h. 
parvifolia Lam. — lentiscifolia Desf., mastixblättrige Esche 
— pendula h., einer der zierlichsten Trauerbäume . 
parvifolia X excelsior monophylla — parvifolia monoph. Dieck.*) 
5 * n v. laciniata hort. Zoesch.. 
3 y — Veltheimi Dieck. . P 
" Die 3 vorstehenden Bastarde der Frax. 
parvifolia wit Frax. excelsior monophylla 
sind ebenso schön als morphologisch hoch- 
interessant! 
pennsylvanica Marsh., amerikanische Rothesche . 
— arbutifolia h., sehr schön belaubt 
pennsylvanica aucuba efolia h., schön gelbgeschäckt, 
aus der Ferne gut wirkend : 
—  .Boseiü h., prächtig glänz. grün belaubt aber etwas zart 
— juglandifolia h., glänzendgrün belaubt 
- longicuspis h. (nec 8. et Z.) 
= longifolia h. £ 
potamophia Herd., neuere turkestanische Art 
20 hier nicht verzeichnete schöne Eschentormen 15 A 


' Fuchsia L., Onagraceae., 


gracilis Lindl,, harte Fuchsienspecies, die überall BoRnanet 
werden sollte! 


Gaulthiera (Kalm.) Reiehbeh,, Ericaceae, Bergthee. 
Shallon Pursh., Blüthe röthlich, "Früchte wie 'Heidelbeeren 
Genista L., a hen ara Ginster, 
dumetorum Gand., 
germanica L. . 
— flore pleno h., "gefüllt blühend, sehr hübsch 
tinctoria L., aufrechtwachsender Ginster 


' Gleditschia L., BRUER, Christusdorn. 


sinensis Lam. . 
— horrida h. . 
— pendula excelsa h. 
friacanthos L. 
 Gymnoecladus Lam., Leguminosae, Sehusserbaum. 
dioica L., mit meterlangen doppeltgefiederten Blättern 
Halesia I Styraceae, HSPRDDER ERS 
letraplera Fee 
Halimodendron Fisch., Leguminosae, Salzstrauch. 
argenteum Lam,., Belaubung silbergrau, Blüthen rothlila 
Hochstämme 1 „0 M 
Hedera L., Araliaceae, Epheu. 
Helix L. 
— conglomerata h. 6, sehr merkw., gedrungen wachsende 
om . ee 
— hibernica h., grossblättriger Epheu 
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0,50—0,80 
1 


0,50 
0,25 
0,50 
0,25 


1—1,50 
1-—1,50 
1,50—2 
0,30—1 
0,75—2 
1—1,50 


0,75 


1) Es vereinen diese Bastarde die Einblättrigkeit der Frax. excelsior monophylla 
mit dem Wuchse und der dunklen Zweigfarbe der Frax. parvifolia. 
anderer interessanter Zwischenformen bringen wir im nächstjährigen Nachtrage. 


Eine Anzahl 
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| . . “ R 
‚ Helianthemum, Cistaceae, Sonnenrösehen.!) 
oelandicum L. 1 “2. a ; e=% 

— alpesire Crantz 
— R glabrum . k 4 i Ä 5 ; 
pülosum L. = polifolium M. et K. = mutabile Jaeg.‘. 
— auranliacum h. . : - 2 5 i F 
, —  rubrum h ! j ; } 3 s . 
— rubrum plenum h., leuchtend roth gefüllt! 
—  sulfureum h., lebhaft gelb . h ; ; 
—  sulfureum plenum h. 
thymifolium Pers. aureum h.. 


‚Hibiscus L., Malvaceae, Eibisch. 
syriacus L. : i = \ : : x N \ : 0,40 
—  coelestis A., himmelblau . S : : - : 0,60—0,75 
— totus albus h., rein weiss! San BERN Ä 0,60—0,75 
— variegatus plenus h., sehr schön buntblättrig . | 0,60-0,75 
20 hier nicht verzeichnete schöne Aibiscusformen 12 A 


' Hippopha@ L., Elaeagnaceae, Sanddorn. 


0,50 


mm nm 


khamnoides 1. 0,60— 1 


— taurica h. \ , : 0,75—1 
Hovenia Thunb,, Rhamnaceae. 
B duleis, hochedle Belaubung) In China angebaut wegen der 
birnförmigen wohlschmeckenden Früchte . 1,50 
' Hydrangea L., Saxifragaceae, Wasserstrauch-Hortensia. 
ı  arborescens L. g 


nA aleäinsiehdint y kerik.nieig 0,30 
—! glaubarf: aumaillatatıl sudor sleuilylattsr trlala a, 0,50 
B opuloides Lam. — hortensis Sm. — japonica Sieb., Garten- 
| Hortensie ; j i : i - 0,50—0,75 
B | — folüs argenteo-marginatis h. 5 2 ; . ; 0,60 
B| a RE I 2022 EB ee RR. 1 
B — mandschurica h. = ramulis nigris hort. . .B39 0,75 
— macrophylla . BRIGHT, war aut „Ar a 0,60 
paniculata Sieb. ea oje 2nof ; » : 0,60 
—  grandiflora h., einer der schönsten Blüthensträucher 0,75 
radiata Walt. — nivea Mchx., Blattunterfläch. schneeweiss 0,40 
 Hymenantherum Cass., Compositeae? 
erassifolium Hook., immergrüner Zwergstrauch aus Neu- 
seeland . v s i i $ ; : 1,50 
. Hyperieum L., Hyperieaceae, Hartheu. 
calycinum L., sehr grossblumig und schön . i r ; 0,25 
hircinum L. : > 4 : ; 3 ; : 6 : 0,30 
inodorum Willd. v. ramosissimum : : ; R : 0,30 
prolificum L., schmalblättrig und schön bliühend N 0,40 
Indigofera L., Leguminosae, Indigostrauch. 
'. dosua Fr. Ham., einer unserer schönsten Herbstblüher . 0,50 
‚ Incarvillea Sprgl. Bignoniaceae. 
 Olgae Rgl. = Koopmanni Lauche, ausgezeichnete neuere 
Einführung aus Tiurkestan, blüht ähnlich 
wie Tecoma . ; i ; | ; 5 0,60 
Ilex L., Aquifoliaceae, Stechhülse. 
AquifoliumL. .... when 7 Marge ; 0,30—2 
| 10 veredelte Formen, grüne b i ? 1—5 
B 10 veredelte Formen, bunte + . : 1—6 


I) Die Sonnenröschen bilden einen reizenden Schmuck sonniger Felspartieen und 
Abhänge,, die rothgefüllten, dunkelen und weissen auch der Rasenbeete, 


| 
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ı Itea L., Saxifragaceae. 
| vir ginica Z., im Juli weissblühend, sehr hübscher Strauch 
für feuchten Sandboden ; 
' Jasminum L., Bea AI, KURT, 
B? /ruticans L. - 
Bi. Ahumile L... 
B? _ ‚nudiflorum Lindl., gehört zu den ersten Frühjahrsblühern, 
| Blumen goldgelb . . 2 
—  aureum h. 
officinale L., wohlriechender Jasmin 
—  affine h.. 
Juglans L., Juglandaceae, Walnuss. 
| cinerea L., amerikan. Butternuss 
nigra L., schwarze Wallnuss . 
regia 2, gemeine Wallnuss 
—  lacinala h., eins der schönsten geschlitztblättigen 
Gehölze : 
Kalmia L., Ericaceae. 
glauca Ait., äusserst reich und früh blühend 
B?  datifolia I; prächtig in Blüthe und Belsakaus, verlangt 
lehmhaltigen Boden . 
Kerria L., Rosaceae, Ranunkelstrauch. 
jJaponica L.  . \ | I : 
= flore pleno h. \ \ ee 
— foliis argenteo-mar ginatis h., sehr hübsch für 
Vorpflanzung N } N : 
Nifoeklenterin Laxm. 
B? | paniculata Laxm., prächtig belaubt und schön blühend; 
wenn herangewachsen ganz hart 
Laburnum L., ER IE GORISER: 
alpinum Griseb. a 
— Watereri h. - 
— X (ylisus purpur eus = Adami Poit. = roseum h. 
Ken > PORUBERBNUIE h. ; 
vulgare Griseb. i 
—  aureum h., Blätter "goldgelb® 
| —. folüs involutis h. ; { . ; s 
| — monsirosum cristatum ha, merkwürdige Monstrosität 
u — . pendulum h. i 
| Bar a a Gris., Legumnisae, Achrengaisklee. 
nigricans L., neben Oytis, elongatus der schönste Gaisklee. 
nigricans longispicatus h., remontirend durch Fortwachsen 
der Aehre! Dr 


B 
B 


\ 


| sessilifolius L., sehr hübsch 
| Lespedeza Mehx., Leguminosae. 
| bicolor Turez., hübscher - Halbstrauch, im August rothblühend 
‚ Ligustrina Max., ‚Oleaceae Liguster- -Syri Ku 
\. amurensis Rgl., sehr schön weissblühend ER 
| Peckihensis?) h. bot. Berok,_ . .,... m... ei 56 
 Ligustrum L., Oleaceae. 
eiliatum Siebd., i 
B japonicum Thunb., immergrün 
ı. Jbota Sıset:Z; ü ' : 
B?  ovalifolium Hassk., halbimmergrün j } ; 
| —  amurense h. } R 


M. 


0,50 


0,40 
0,60 


0,40 
0,60 
0,50 
0,75 


0,50—1,50 

0.502-1,50 

0,30—1,50 
1,503 


11,50 


1,50—2 


0,30 
0,30 


0,30 


0,50—1,50 


\ ne Wir erhielten diese durch ihre dichte Behaarung auffallende Art vom Berliner 
botanischen Garten, wo sie aus von Dr. Bretschneider aus Eerkiüg eingesandtem 


Samen erzogen wurde. 
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B Quihoni? . i ; F h ; { ; ö ; i 0,60 
B Stauntoni DU. . s ' F i , i Ä f : 0,40 
vulgare L., gemeiner Liguster . F ; ® i . 0,20 
— aureum h., goldgelb belaubt, diehtbuschig wachsend 0,40 

— foliis argenteo-marginatis h., s. schön bunt- 
Te! 0,50 
— italicum Mill. = sempervirens Pier., halbimmergrün 0,30 
— leucospermum h., weissfrüchtig . Ba - 3 0,30 
C — marginatum glaucum h. gall., auffallend schön. 0,40 
Pr — pyramidaleh. 4 2 i R 5 Ä 4 0,40 

Liquidambar L., Hamamelaceae, Amberbaum. 
C styraciflua L., besonders im Herbst prachtvoll, weil 
schwarzroth colorirend ? j 0,50—1,50 


Liriodendron L., Magnoliaceae, Tulpenbaum. 
tulipifera L. z i . 5 j { r \ } 0,75—2 
Lonicera L., Caprifoliaceae. 
a) Caprifolium, schlingende Arten. 


S ı  Caprifolium L. } } i , j f - h & 0,30 
S Douglasü Lindl. N 3 } f $ R h . g 0,50 
S etrusca. Sant. . i . 1 : ; k k B i 0,50 
> flexuosa Thunb. — brachypoda DC. = Halliana h., halb- 
immergrüu, für Abhänge vorzüglich . ’ 0,30 
S —  folüs aureo-reticulatis, goldbunt, beliebte Decorations- 
pflanze . » ; ; > ? ; . 0,30 
S ı.. *grata Ail. = americana Dum. . > 3 i \ A a 
S  japonica Thunb. \ i Ä 5 i i F ; 0,50 
S |; media Murr. — parviflora Lam. X sempervirens L.. . 0,50 
S | _occidentalis Lindl. 5 x ; i : i : Ä £ 0,60 
S |  Plantierensis h. S. L., prächtig eorallenroth : , r 0,60 
S | Periclymenum L. — beigica h. . 4 : i 0,30 
b) Aylosteum, aufrechte Arten: 
alpigena L., schöner schwachwüchsiger Alpenstrauch i 1 
Alberti Zeg/., Halbstämme 2—4 ,%, sehr interessanter Art 
von Dr. Regel erhalten i j $ ? 0,60 
chrysantha Turez. i a A gl . a 0,40 
coerulea L. 2 ß ; : ? & N L 5 N 0,40 
B? fragrantissima Paxton = Standishi hort.nonn. — Niaguerilli 
| h. gall. . ; j ! 3 i 2 ‘ 0,60 
gracilipes Mig. = caprifolioides C. Koch., sehr zierlich 
und früh blühend Tas! i Er 0,40 
iberica Bieb. = Aucheri Jaub. et ciliata hort. nonn. ; 0,40 
Ledebouri Eschsch. . j i ; ; N ; : : 0,30 
Maximowiczi Rupr., noch sehr seltener Strauch Hochasiens 1,50 
Morrowii A. Gray, wenig bekannte Art ln li aa 0,60 
micrantha Trautv. . : 3 F E R . . g 0,75 
nigra L., wir eultiviren die Form des Riesengebirges ; 0,50 
nummularifolia Jaub. et Spach., hübsche neuere graufilzige 
| Art Prag a a BEER le 0,60 
'  orientalis Lam. ER ze ER AR 0,40 
parvifolia Hayne — pyrenaica hort. — tatar. gracilis Carr.? 0,20 
Ruprechtiana Rgl. . a Re Re 0,30 
 Regeliana Arb. Muse. : ß R . i : i 0,60 
Standishi Lesc. = fragantissima hort. nonn., blüht weiss 
| im Februar bis März . . 3 3 i 0,60 
 tatarica h. a ee ENT 0,20 
SU ee a a 0,20 
| — Fenzlü variegata h. . 0,60 


— Louis Leroy A., eine wunderhübsche- diehtbuschige 
| Zwergform, wie eine Kugelakazie gebaut. 0,60 


B? 


tatarica pulcherrima h. 
| —  speciosa Carr. = — rubra h. 
xylosteum L. . 
| — fhispida h. Späth. (nec. Pall.) , 
| 20 hier nicht verzeichnete Zonicerasorten 10. 


. Lyeium L., Solanaceae, Bocksdorn. 

chinense L. f. typica ; : 

halimifolium Mi (Dipp 

europaeum L., echt, Kr Massen ganz kleiner erbsengrosser 
| Früchte ; 2 z ; : h 
'  rhombifolium Mnch. (Dipp, i & : : € k 
| 5 nanum oesch., "zwergigwachsende Form mit 
| dunklerer Belaubung und sehr grossen 
| gurkenförmigen Früchten 
ruthenicum Mwurr., echt! durch die schmalen fleischigen 
Blätter sehr auffallend u. noch höchst selten 
turcomanicum, noch sehr seltene centralasiatische Art aus 
Samen des Petersb. bot. Gartens 


' Lyonia Nutt., Erieaceae, 


calyculata 
parabolica Duh. = ligustrina DE, 
ı racemosa Lam. = paniculata Walt. = frondosa Nutt. 


' Maelura Nutt., Urtieaceae, a 
aurantiaca Nut. 


Magnolia L., Magnoliaceae. 


acuminata L. — rustica h.? 

gracilis Salisb. = Blüthen aussen "dunkelroth 
obovata Thunb. — purpurea Curt. j 
tripetala L. = umbrella Lam. 


Menispermum L,., Menispermaceae, Mondsamen. 


8 |  canadense L., auffallend belaubt und ganz hart . 


N 


‚ Mespilus L., Rosaceae = Crataegus d. i. Weisklon 


der Gärten. 
ambigua (. Ad. Mey 
Carrierei h., starkwüchsige glänzendgrüne Art, “der Crus 
galliähnlieh 2 iu A. RE AUT * 
coccinea Mil. 
—  Altmanni h., buntblättrig 
— flabellata h. 
— mazxima h 
— subvillosa Schrad.. 


ı  vornifolia Mnch. = pirifolia Dasf, selten . . 


Crusgalli Ait., die beste Art für la 

— "oronatah. . i ; ; 

— Jlucida latifolia h. . : / 3 } ; ; 
cuneala 8. et Z., selten ER ee = 
germanica L., Mispelbaum 

_ apyrena h., Frucht ohne Kern 


grandıflora Sm. — Aa x leucophloeos? schöner 
Baum e ; f e 

glandulosa Mnch. Verz. ae einge + : 

EI DU SEE DER ne ie ra Mar or ya 


— succulenta h. 
hiemalis Zye., neue vom Autor eütigst mitgetheilte s stark- 
wüchsige und schöne Art . 2 i 
leucophloeos Mnch., schöne, spätblühende Art 
en Jacg., gemeiner Heckendorn der Niederungen 
Granatensis Boiss. 


—  Gumperi bicolor h., mit weissen rothgerandeten Blüthen 


€ 
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Me 
0,20 
0,30 
0,20 
0,25 


0,30 
0,60 


0,60 
0,60 
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M. 
monogyna filicifolia h., Belaubung äusserst zierlich . ; 0,60 
— flore albo pleno h. - ö 0,60—1 
— flore candıdo pleno h., neuere schöne Form ' 1—1,50 
— flore kermesino plenoh. —= nem scarlet. h. angl., 
der dunkeiste Rothdorn . } £ { 0,50—1 
— flore pleno bicolori h. . \ 2 £ R 0,60 —1 
— folüs luteis h., gelb austreibend . k e . " 0,75 
— foliis tricoloribush. . eh N RER 0,60—1 
54 — folüs variegatis h. 0,60 
AR — pendula floribus roseis h., Blüthen im Verblühen rosa 0,75—1 
gi — pendula ramulis aureis ., Baudr. „„ Neuheit!!) .. 2—3 
I —  rubro splendens h., einfach aber prächtig dunkelroth 
| blühend " : 0,50—1 
— salisburiaefolia flore rubro pleno. Bus monströse Form 0,75 
— Sesieriana flore rubro pleno h, . 0,50—1 
| — spinosissima h. interessant durch Massirung der 
Dornen . . z } 0,75 
P — stricla h., von regulärer Pyramidenform } s f 0,50—1 
nigra W. et K. : ea ' ; 0,50 
oxycantha L., Gebirgsweissdorn i 0,40 
er semperflorens Bruant, Neuheit aus Frankreich, remon- 
tirend und daher ganz interessant. 3 ; 2 
pentagyna Kit. i i : F 0,50 
pinnatifida Bge., ‘sehr schön belaubt . $ : } 0,60 
pinnatiloba Zge., sehr hübsche neue Art; vom Autor er- 
halten € P 1 
 prunifolia Poir., echt! für Bosquets ausgezeichnet 0,75 
— Fontanesiana h. . ) ; 0,75 
 punclata dit. 0,60 
| — aurea h... b 0,75 
'  mubronervis Zge., äusserst starkwüchsige neue Art; vom 
| Autor erhalten . sora.rh 9,25-—-1,50 
T  salieifolia Med. (zu Crusgalli?) — linearis Pers. { ® 1,50—1 
sanguinea Pall., schön belaubt, nordischer Heckendorn . 0,50 
— _elliptica vr 0,60 
—  Schröderi Agl., vom Autor uns freundlichst zur Ver- 
breitung übersendet . R “ ; e 2 
| f- altaica h.  . 0,80 
sorbifolia Lge., neue vom "Autor gütigst mitgetheilte Art. 0,75—1,50 
ı  tanacetifolia Poir. . 0,50 
ı . tomentosa h.? zu leucophloeos? schön aus american. Samen 0,60 
 uniflora Münchh. sehr zierliche Art . 3 { A 0,60 
 wirdis L. — pruinosa Wendl. . ; 0,50 
" " zanthocarpa Ehrh.? zu uniflora? sehr schön belaubt . 0,50 
40 hier nicht verzeichnete Mespilusformen 25 # 
ı Morus L., Urtieaceae, Maulbeere. 
albaiLb: ". 0,50—1 
B,| _ consiantinopolitana Lam. — multicaulis Pers. ‚ Blätter 
handgross . : ü $ : > : 1 
| —  nervosa Delile ; ; j ; : 1—1,50 
‚ Myrica L., Myriacaceae, Wachsmyrthe. 
' . asplenifolia L. (Comptonia), eins der schönsten ee 
verlangt sehr leichten Boden ; 1—1,50 
cerifera L., sehr schön und wenig anspruchsvoll . 3 0,75—1 
‚ Myricaria Dev., Tamaricaceae. 
'  davurica Ehrenb., schön En belaubt: . > e 0,25 
| ‚germanica Desv. . ? wide RR ar 0,40 


N) Neuheit aus Frankreich, im Winter sehr zierend durch die schwefelgelbe Farbe 
‚des jungen Holzes noch nicht im deutschen Verkehr, 
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| M. 
Nuttallia T. et Gr., Rosaceae, Oregonpflaume. 
B? |  cerasiformis 7. ei Gr., sehr zierend,; dureh massenhaften An- 
satz von Trauben blauer Früchte . f 1—1,50 
' Ononis L., Leguminosae Hauhechel. 
hircina Jacq., grossblumig a 5 h . ; f 0,30 
ı  repens L., der hircina sehr ähnlich r s : E i „0,30 
. spinosa 2 Fer. : 0,20 
Paliurus Gärtn., Rhamnaeeae, Judendorn. 
B? ausltralis Gärln. — aculeatus Lam. ] ; 0,50 
Paulownia S. et Z. ‚Scerophulariaceae, Kaiserbaum. 
tomenlosaS.et Z.—= imperialis 8.et Z., Blätter bis 0,50 m 0 
Durchmesser x ü £ . ; ä 0,60—1 
' Periploca L., Asclepiadaceae. 
S graeca L. . } \ 0,50 
Pernettya Gaudisch,, Ericaecae, Torfmyrthe. 
ı  mucronata Gdsch. . 2 s 1 
speciosa floribunda hort. ver j 1 
' Philadelphus L,, Saxifragaccae, falscher Jasmin. 
coronarius L. . : 0,30 
—  deutziaeflorus 'plenus h. . k 0,50 
—! foliis aureis.h., soldgelber, sehr efleetvoll . - 0,50 
— Kelteleerih. : r i h ? ‘0,50 
— myrtifolius h. : . F Luinrete 3 i 0,30 
—  primulae ae plenus A.lsiqsisin-oranddoe  . -. 0,60 
| — nanus Mil. . : ; f { , ; b 0,30 
| — rosaeflorus plenus nr i ‘ L RL? ; 0,60 
— Zeyheri Schrad. ©. . 0,50 
\ Gordonianus Lindl., der schönste der spätblühenden - „ni 0,20 
| — columbianus h. ; ; i ; 0,20 
| — cordifolius h., sehr grossblättrig \ \ ; h 0,50 
—! gracilis ha’: i ? A PRREIT- 0,20 
| — Grahami h b 2 ; 3 j h , { 0,50 
| — monstrosus h. Kissing Un ‚0,40 
| — dianthiflorus plenus BR se: Dane A 0,40 
.  inodorus L.? R 5 : 5 x Kt . 0,50 
— pendulifolius Rich, ) ‚solid aisinilen 0,50 
| —  speciosus arg cher Schrad. . \ i : ä 0,50 
' Jtatifolius L. ; i . i a a f . : 0,20 
| — grandiflorus h.  ° { 3 non \ ; : 0,30 
| — ?mexicanus h. bot. Hal. 2 - r : . 0,75 
— speciosissinus plenus h. L. . i . i a : 0,60 
| — verrucosus Schrad. r zirkiuvinO,50 
Lewisii Pursh., schr abweichende, niedrige, seltene Arto'i 0,75 
microphyllus Gray. aene } | : SON \ I 
dr Lois. i \ ; " B > \ 0,40 
| floribundus Schrad. . { : A Breugont 0,40 
| — nivalis h. gall. ; log au F 0,30 
| u spectabilis. flore pleno h. ah. N - 0,60 
| Satzumi Paxt. = Deutzia Bag hort., schöne Art i 0,60 
— acuminalus Lge. . \ a \ 8 : 0,15 
| — Yokohamae? BESNIEETNT SS BR SERIE N 0,50 
tomentosus Wall. = nepalensis h. \ } 0,60 
undulatus Arb. Musc. = inodarus X acuminatus?‘ . r 0, ‚30 
Souvenir de Billard = latifolius X Satsumi?. schön . ZEN N 0,40 


1) Eine alpine Zwergform aus ‘den Felsengebirgen Nordamerikas, die wir direkt 
aus dem Vaterland importirten. Wird 0,60 m hoch und trägt einzelne, aber verhältniss- 
mässig grosse, wohlriechende Blumen mit nur 4 Petalen. Ist eine der interessantesten 
neueren Einführungen und darf mit der später noch zu nennenden RER erıspifolia 
nana und Pirus heterophylla keiner Alpenpflanzensammlung fehlen. 


2 
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— fastigiata bifera hort. Zoesch.! bildet "prächtige, ge- 
schlossene Pyramiden bei grösstem Ueber- 
flusse an grossen Blüthen und lachend 

| schönen Früchten. In günstigen Sommern 
| remontirend. Hier aus Samen des .P. Ringo 


i Me 
Pirus L. 
a) Birnbäume. 
Achras, Gaerin. = communis hort. ex parte . 0,20 
- folüis variegatis h. ; i : h 0,60 
— trilobata h. Baudr., hübsche Form : 1 
betulifolia Bge., von Dr. Bretschneider neu eingeführt aus 
Nordchina, erhalten vom Berl, bot. Garten 2 
communis L. = sativa DU . ; ; : x ü , 0,10 
3 elaegrifolia Pall. { ! ; 0,60 
heterophylla Agl. et Schmalh., siehe Neuheiten  . 3 ; 2-3 ° 
longipes Coss. et Dur., 8. seltene algerische Art . 3 : 1,50 
nivalis Jacg. — Piraster X elaeag grifolia? . j i : 0,60 
persica Pers. — Michauxü Boss. ; N b &: 8% 0,60 | 
T ju,ssalscifolia Maxim. . no. 3 j : ; 0,60 
C ussuriensis Max. . Ä Dan hr ® TEE 0,80 
— Simonü Carr. = spec. v. Pecking Arb. Musc. . - 1 
b) Aepfelbäume. 
anguslifolia Ait. = sempervirens Wild., nach Veilchen 
duftend N ; s 5 . ; 1 
baccata L., Beerapfel . ; ; > i 2 5 3 0,50—1 
coronaria L. . 0,80 
Halliana "h., diese höchstwahrscheinlich aus Nordwestamerika 
stammende gute Art ist unzweifelhaft der 
schönste Zierapfel unserer Culturen . 2 
' Malus L., Culturapfelbaum . $ b ; \ i h 0,10 
| — folüs maculatıs 0,60 
| — monstrosa hort. Zoesch.! Zwergfurm j 2 1 
pumila Mill. = paradisiaca L. . va tk ALS GE UN 0,20 
— dioica Mnech. Verz. ; \ i % & v j 0,60 
| — mitis Wallr. (Douein) . 0,20 
| —  sSieversü Ledeb., Früchte wohlschmeckend, von An- 
| sehn kleiner Ca Ivillen; selten! N j 0,80 
| runfolia Wüld., ge rg ! ) $ 0,30 —1 
ingo Sieb. ; EDS TEE \ 0,60 
| — sublobata Zabel . 1 
| 
| 


| entstanden . ; s ; v \ ; 1—2 
rivularis Doug/. rl BE e AILGEOTTN 0,75 
| —  integrifolia Zabel . 5 ; - h ; ° ; 1 | 
| — Toringo Sieb., sehr reich blühend . : i iuBr2imO,75 
| — Toringo X baccata — floribunda Sieb., sehr schön . 1,60 —1 

— .altropurpurea h. . J are 1—1,50 

—  eitriflora polypetala hort. "Zoesch. N) 3 1—2 


rivularis Toringo X spectabilis flore pleno — "Tenorii 
carnea plena, der schönste der . 


| blühenden Zieräpffell . .  . ; 1—2 
| speptabilis Ait., Prachtapfel . ern wien f 0,60—1 
| flore pleno h. ; \ Ä ; i & 0,75 

| — Riversü flore pleno Siebrrwioni-einsank In mm 1 

| ‚spectabilis x baccala = Kaido . x - . i ' 0,75 


1) Diese schöne wenn auch etwas sperrig wachsende, hier aus Samen von . flori- 
bunda gezogene Neuheit, die wir vor mehreren Jahren schon publicirten, ist inzwischen 
durchaus constant geblieben. Die reinweissen, flachen, sternförmigen Blüthen stehen in 
der Gattung einzig da und hauchen dazu einen angenehmen, an den der Citrusblüthen 
erinnernden Duft aus. Einzelne Blüten zeigen bis zu 10 Petalen. 


#4 
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M 
RP spectabilis X Ringo — pyramidalis grandiflora hort. Zoesch.! 
bildet schöne Pyramiden und übertrifft 
P. spectabilis an Grösse und Schönheit der 
Blüthen, die aber erst bei älteren Pflanzen 
sich zeigen NR x . s { \ 1,50 
€) Quitten. 
ı  Cydonia L. = vulgaris Pers., Quitte 0,25 
japonica Thunb. — — japanische Quitte 0,50 
—  camelliaeflora hort. Zoeschen! “ Hochstämme 3 
— candida h. ‚ \ F i ; y 3 s 0,60 
—  Moerloosei h. | h ; 0,60 
B  sinensis Thouin, Blüthe und Frucht sehr gross 0,50 
50 hier nicht verzeichnete Pirussorten 25 A 
Platanus L. Platanaceae. 
ı  oceidentalis L2) 0,50—3 
orientalis L. : 0,50 —3 
Populus L., Salicaceae, Pappel. 
alba L., Weisspappel i \ e . 0,25—1 
_ Arembergica h., "Silberpappel . : : r 0,30 —1 
\ — pyramidalis Bge. = Bolleana Lauche. : \ . 0,75—3 
angulalta Ait. i ; : R 0,850—1,50 
balsamifera L., alsampappel > 0,50—1 
| — candicans Ait. = ontariensis Desf. — macr ophylia 
| Lindl. . 4 ; + 0,60—1 
—  laurifolia Ledeb. . : 0,60—1 
— laurifolia X canadensis & (pyramidalis) — Z Beroli- 
nensis Koch. 0,60—1 
— Simonii Carr., an jungen Trieben sehr grossblätterig 0,60-—1 
—  suaveolens Fisch. ! ? i - ; 0,75—1 
—  viminalis Lodd. . h £ > 2 F > ! 0,60—1 
—  Wobstü h. ross. . k : ; i k ' - 0,80—1 
canadensis & Mnch. ö - : 0,50— 0,75 
—  aurea van Geerti h., goldgelb austreibend‘ ; i 0,50—1 
pP — | erecta Selys = regenerata > TR TR 0,75—1 
certinensis? Ah. gall. . ; a } i . 1—1,50 
nigra L., Schwarzpappel i ö r ; k ? } 0,25—0,75 
pP — pannonica Kit. ; 5 ; a ; Ä ; s 0,75 
2 — Plantierensis & _. n ; r z 1 
pP —  pyramidalis Rogier — italica Dudw. . . .. .. 0,50—1 
Petrowskyana? h. ross. . j 6 R ; 2 1—1,50 
Rasumowskyana? h. ross. . : : 2 $ : H . 1—1,50 
tremula L., Aspe . i NE . : 0,25—0,75 
Potentilla L., Be F ingerkraut, 
fruticosa 2 i ; ö ; h 0,40 
Pourthiaea Dee., Fosanehl; 
villosa Dec., v. argula Sorbus terminalis h. gall., durch 
Blüthenfülle, corallenrothe Früchte und 
scharlachfarbenes Herbsteolorit gleich aus- - 
gezeichnete neuere Einführung . . ; 1—1,50 
Prunus L., Rosaceae, Pflaumenbaum. 
a) Aprikosen. 
Armeniaca L. . i ; i E ’ i Ä 4 - 0,50 


1) Hier entstandene nahezu gefüllte und lebhaft rothblühende Form. 
2) Es herrscht noch immer Begriffsverwirrung zwischen dieser und der folgenden 
Art. ZZ. orientalis L., die südeuropäisch kleinasiatische Art ist die winterharte, 
DR occidentalis, die amerikanische, die für unser Klima weit weniger brauchbare und 
weniger schöne Art. 
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wachsende Apricose mit langzugespitztem Blatt, 
schneider verdanken. Von uns zuerst angeboten. 


% 


Armeniaca spontanea A.) .. 5 ä 

— L bucharica h. . 

E= y sibirica h. 

—  pendula h., Hochstämme 
Petzoldi C. Koch — virgata h. HL. \ ; : ; 
tomentosa Thunb., schön belaubt und sehr früh blühend, 

die kleinen Früchte ziegelroth . f 

triloba Lindl. fl. pl., bekannte rothgefüllte Prächtsorte 


b) Pflaumen. 
americana Marsh. h R s : 2 Ä N i 
—  mollis Torr. — hyemalis Mehx., interessanter Form . 
cocumilio Ten. . ß . . . ? f . ER 
cerasifera Ehrh., Kirschpflaume DE ; 
—  angustifolia pendula hort. Zoesch., schmalbl. u. hängend 
— R aurea marginata hort. Zoesch., buntblätterig 
—  alropurpurea h.— Pıssardi Carr., purpurroth belaubt, 
der Blutbuche gleichwerthig im Effeet 
— flore roseo pleno h., rosa gefüllt, prächtige Neuheit 
— folis argenteo marginatis h., besonders halb- 
stämmig eine reizende Erscheinung .' 
—  divaricalta Ledeb. F : i 
insititia L., Bockspflaume 
— aucubaefolia h. 
—  borealis h. - h i - P : 
— pendula foliis argenteo-variegaltis h. 


a 
ttalica Borkh. flore pleno 
monticola C. Koch ? i 5 
oeconomica Borkh., Bauernpflanze 
— foliis aureo marginatis h.. 
—!flore pleno h. ; . 
spinosa L., Schwarzdorn ö ; : : ; : E 
Utahensis /.g., Frucht wohlschmeckend, Belaubung sehr schön 


e) Zwergkirschen. 
incana Pall. (Microcerasus), ein reizender Blüthenstrauch 


d) Kirschen. 


acida Dum., Strauchweichsel . 
—  humilis h. 5 k ; E i } Apeas le 
—  Marasca h., aus dieser Sorte wird der Marasquino 

destillirt 2 - ; : 5 ; 

—  semperflorens h., remontirend 

Avium L., Süsskirsche E N i 
—  angustifolia h. — asplenifolia h. . 
— dceumana Mord., Blätter sehr gross 2 5 : 
— flore pleno h., einer der prächtigsten Blüthenbäume 
— folüs variegalis h. . - re & R R : 
—1pendulan,, f : ; ; R 5 e 
—  pyramidalis h. 

Cerasus L., Sauerkirsche 
— aueucaefolia h. 


ji dumösah. :. - » ö , j : ö { 
— flore albo pleno Rhexii h., schön weiss gefüllt 
—  persicaeflora -- hortensis fl. roseo pl.? tale 


} 
1) Wir cultiviren unter diesem Namen die in den Gebirgen Nordchinas wild- 


deren Einführung wir Dr. Bret- 
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FERHEER Pall. — chamacerasus Jacq., Erdweichsel, 
Hochstäume . 
japonica Thunb. (— sinensis Pers. ) simplex - == Amygdalus 
glandulosa h. Leroy, sehr selten 
— flore roseo pleno h. ; : . Halbstämme 1,50 
a ore albo pleno h. ; : . Halbstämme 1,50 


—  ? pendula floribus roseis (— sinensis h.?), sehr an- : 


muthiger Trauerbaum . 
Mahaleb L., Steinweichsel 
— globosa hort. Zoesch.! Hier entstandene Kugelform, neu! 
noch nicht im Handel, Hoch- u. Halbstämme 
—. monstrosa h., erinnert an rn llex 
— pendula h. F 


Mahaleb X Avium — ed Dos ir — aha h. kön. 
interessant . 
Pseudo-Cerasus Lindl. — Sieboldii Carr. flore roseo pleno h. 


pennsylvanica L., elegante Belaubung, rothe erbsen- 
grosse Früchte ' 
-——  persicifolia Desf., elegante Belaubung, rothe erhsen- 
grosse Früchte } } E 2 
pumila L. — prostrata h. gall. 
_- glauca Susquehanae Willd., schön für Abhänge 
reflexa h., prächtig glänzendgrün belaubt 
spec. vom Himalaia? von Zabel er halten, ähnelt Pr. acida 


e) Traubenkirschen. 
Capuli Carr. = Capollin Zuce. = copallina hort. bot. Berol, 


Grayana Zgl., nordwestamerikanische neue Art zwischen 
demissa und virginiana. Aus Samen des 
Petersb. bot. Gartens $ : 
Maakii Rupr., treibt von allen Arten zuerst 
Padus L., Traubenkirsche : ? z 
— aucubaefolia h., eins der schönsten bunten Ge- 
hölze, besonders in der Herbstfär bung einzig! 
— aurea h., mit schön goldbroncener Belaubung 
— rotundifolia h.— Laucheana Bolle, rundblätterig 
—  stricta h. : 5 s . 
serotina Ehrh., schön belaubt 
— asplenifolia h. 
— cartilaginea Lehm. 1) 
‚pendula h 
firginiana BD; virginische Traubenkirsche, echt!) . 
—  caroliniana hort. nec. Ait., Zweige überhängend 


* — nana monstrosa Dur., selten! Ä 
— rubra MWilld., sehr zierend durch leuchtend rothe 
Früchte f Y R 


f) Kirschlorbeer. 


Lauro-Cerasus L., bekannter immergrüner Prachtstrauch 
— colchica h. 
— caucasica h., die härteste und "schönste Form 


30 hier nicht verzeichnete Prunussorten 18 .M. 


. steht und matt und stumpfgrüne Blätter hat. 


0,50 


0,75 
0,60 
0,40 

0,80—1,20 

1 


1—1,50 


I) Wir halten diese Form mit ihren grossen, pergamentartigen, läcksläniche saft- 
grünen Blättern für das schönste aller Bosquetgehölze. 
2) Diese in deutschen Gärten selten gewordene, von uns aus amerikanischen Samen 
erzogene Art wird selbst in den Gehölzbüchern etc. ganz allgemein mit Pr. serotina 
verwechselt oder zusammengeworfen, während dieselbe dem Pr. Padus am nächsten 


Gärten als schönste Form. 


Zu ihr gehört u. A. Padus rubra der 
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A 
_ Ptelea L., Rutaceae, Pfennigbaum. 
| mollis Curt. ., selten geworden; wahrscheinlich nur Form der 
| Irıfoliata : > 2 . ; t . 0,80 
trifoliasa L. : : 0,30 
folhüs aureis Rh, schöne "goldgelbe nene Form e: 
‚ Pterocarya Kth., Juglandaceae, Flügelnuss. 
fraxinifolia Lam. — caucasica C.Ad.Mey .. ; ; 0,50—1 
laevigata h. gall., ein Prachtbaum — ai Mig.: us. - 0,60— 1,50 
sinensis.h. galla).. > i 1 i . : b 0,75—1,50 
‚ Quereus L., Cupuliferae. 
1. Eichen der alten Welt. 
'  cerris L., türkische Eiche . 3 0,25—1 
| u longifolia hort. Zoesch.! sehr. langblätterig, hier ent- 
) standen i ; 2—3 
ı  conferla Ki. = pannonica h. ” sehr schön belaubt . » 1—2 
lanuginosa Thuill, — pubescens Willd. . F \ ® A 1 
— ajudaghiensis Stev. ! 1—2 
macranthera F. et M., sehr üppig wachsend und gross 
blätterig F : 5 0,80—2 
kobur L. = pendunculata Hoffm., Stieleiche h 5 : 0,30—1 
— alropurpureah., Purpureiche rd EN 2—3 
—i brutia. Ten.i: ;; . | & ß ; n j 1 
— comptoniaefolia N : RT a e \ ; 1—1,50 
mi: Opnterta., © r 3 1,50—2 
— concordia h., Goldeiche, sehr effectvoll! ; & 1--2,50 
ı.#— .düersifolia h. h ? R ; i 1—1,50 
— fastigiata Lam., Pyramideneiche 5 ; 5 A 0,50—2 
— fastigiata cupressöides h. i 1,50—3 
_ r nova Grangei h. Baudr., Neuheit a. Frankr. 2—3 
— punctlatah. . ö \ 2 
— folüs aureis h. j N ' f : 5 i 1,50—2 
—  .„.. argenleo mar. ginatis h. 3 h 1,50—2 
:—  heterophylla cucullata h., auffallende Form . } 1—2 
| — 5 dissectah. . £ i - / i 1—2 
| = Hentzei h. Ä : ; s ; . 1—2 
—  Jorauensis maculata h. i { X a f : 1,50—2 
—  pectinalta h. } ; a i ; \ ä ; 1-2 
A: — pendula Dawessih. . ei 1—3 
— pulverulenta alba h., im zweiten Triebe prächtig 
| weissbunt . i f i } k 1,50— 2,50 
| — scolopendrifolia h. DE 1,50—2 
ı . sessiliflora Salisb., Winter- oder Steineiche . j 0,30—1 
| = Falkenbergensis h. ER edle Belanbung k 1—2 
| — Gellomwiana h. , 1,50—2 
| — Hartwissiana Stev. i i ; i i 4 f 1—2 
—  iberica Stev. . ; ; . . £ i ; 1—2 
| — longifolia h. . R h ; ß - . u 1—2 
| — DLouetti h., sehön belanbt . ; ß i n , 1—2 
| —  purpurea K. 2 
| : *Tozae:.Boss. = pyrenaica Ww. —  mongolica. Yen, weissflzig, 
| spät austreibend . \ 2 1—-3 
| *ramosa slriala h. Booth. : } ; : : i 2 
Il. Eichen der neuen Welt. 
Ü alba h., die schönste in der nun I Blattunter- 
a carmoisinroth . } 0,75—2 
he £ Pannosa h, : : ; 2 ; i Ne ie 1,50—2 


19) Schr: schöne, behaarte Art mit geflügelter Xhachis. Hält hier gut aus, noch 
besser aber P. laevigata, die noch nie litt. 
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. Rhododendron L.. 


‚Se narlac keiehe-, £ 
igua2; Mel.‘ 
ilieif olta w angenk Janisieri Mchz., 
imbricaria Mch«., pr rächtig iorbeerähnlich, belambt 

macrocarpa Mchx., Blätter ofs,enorm; gross, Stämme mit 


coccinea Fangen; 
cocceinea X 


Korkbildung 
—  olivaeformis Mchx. , ; z i R 
— hy br kolko h % er M a Mr 
Ge Hampieri h. . s s % 7 
nigra l., . 
palustris Dur. Stump! (scharlacheiche. 


Phellosl, weiden blätterige Eiche, höchst anziehende zier- 
iche Art 1 ; 
Prinws L., kastänienblätterige Eicl he 
EASTANEA Mühlenb. 
monlicola. Mchx. 
rubra 1., Rutheiche 
folüs aureis h., 
; schön : 
velutina Lam. linctoria Bartr. „ Quercitroneiche 
Rhamnus L.. Rhamnaceae,  W egedom. 
calhartica L., geweiner Kreuzdorn 
Frangwla 2. Faulbsum 
grandifolia 4 et M., Prachtstrauch, Blätter-bis: 25cm lang 
Purshiana D. : ; i : i v } 
rupestris Scop. 
saxalilis 2. 
sempervirens ki 


Blätter BÜNTRNSSIREDIE: im Schatten 


sehr hübsche, halbimmergrüne aber harte 
Form & N f { 
Ericaceae. 

| Catambiense Mchx. 

| hirsutum L., em Almenrausch .. 

ponticum L. 


hybridum, in vielen Sorten 


ponticum % arboreum? — Üunninghami album h. FFacke), 
reinweiss, und früh blühend, ganz hart! 
punctatum Andr. = parviflorum h. R . 


Rhodothamnus Rehbch., Erieaeeae, 

chamaeeistus Rehbch., sehr interessant, liebt Kalkboden 
Rhodora L., Ericaceae, Bi 

canadensis L. 


. Rhodotypus S S. et Z.. Rosaceae, Jambukistrauch. 


Kerrioides S.et Z., anmutbiges Gehöülz, seine weissen Blumen 
| vom Mai bis zu den Frösten entfaltend 
Rhus L. Anacardiaceae, Sumach. 

aromatica dit, schön belaubt, noch wenig verbreitet . 
| — . suaveolens Ait. e ; 
copallina L. 
a — Cotinus cocoygea Scap., "Perrückenstrauch . 

abra N 
+ elegans laciniata h, r mit wahrhaft prächt. Belaubung 
Foxieodendron L., Giftsumach . ? . i i 
Osbecki. DC... . nee 
iyphina L., gemeiner Essigbaum ? 


‚ Ribes L., Saxifragaceae, Ribitzelstrauch. 


a) Stachelbeersträucher. 


lacusire Poir. — Aikgaigeh Dougl., ee: Art 
oxyacanthoides L. . . ; F ü i k 


interessante Art 


typhina X glabra : A 


0,50—1,50 
050 — 1,50 
1 Hi ey sl U) 


1 —2,50 


0,50—1,50 


I — 
1— 
0,50 — 


0,50 1.50 
0.801,50 
14,50— 2,50 
1.50—3 
0,50—1,50 


DO 59 
rg 


me 
| io 
1851 


[0 a 


1 
0,80 
0,50 
0,60 
0,60 
0,60 
0,75 
0,40 
0,30 
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b) Johannisbeersträucher. 
affine Dougl., sehr schön belaubte, neue, kriechende Art, 
Halbstämme , 3 { & are 
alpinum L.,-Alpenjohannisbeere EN 
—  folüs aureis h., Blätter goldeelb, zwergig . I £ 
americanum Mill. — floridum U’Her., die schönste in der 
Herbstfärbung ; s R : 
— . Missouriense h. . ; f k i 
americanum X nigrum — intermedium Tausch. 
aureum Pursh., Goldjohannisbeere 
—  auranliacum minus h. . i 3 , . ; i 
cereum Dougl., Blätter weis bereift, sehr auffallend, noch 
seltene Art ß } \ h e A 
diacantha Pall. ; 
nigrum L., Ahlbeere - : neh / 
—  foliis aureis h., im Austreiben goldgelb 
a ».. . pulverulentis h. EEE 
nigrumX sanguineum = heterophylium h. DR 
— u . dissectum h., 
fein zerschlitzt N £ a: 
rubrum L., rother Johannisbeerstrauch . 
—  folüs argenteo-marginalis h. sl Wnısmay „I 9% 
sanguineum Pursh., rothblühender Johannisbeerstrauch 
—  alrosanguineum'h. i EIOSTIE i i 
—  epruinosum Koch, selten 
flork pleno h.. h 
—  malvaceum Sm. 


sanguineumX aureum == Gordonianum Lem. — Beatoni h. 


20 hier nicht verzeichnete KRibes-Sorten 10 .% 


Robinia Leguminosea, Acazie. 
glutinosa Sims. — viscosa Vent., rosablühende Klebeacazie 
hispida L., borstige, rothblühende Acazie N 
Pseudo-Acacia L. . ; i \ 2 F 

—  aurea h., goldgelb austreibend, schön . 

—  angustifolia elegans h. . h h - 

—  Bessoniana == eylindrica h., falsche Kugelacazie 

—  bullata minor h. i i - \ 

—  erispa h., sehr hübseh: belaubt 

—  coluteoides h. . x » + 

—  Decaisneana h., rosa blühend 

— | formosissima h. } : ; i 

—  inermis.h., Kugelacazie, nur Hochstämme 

— | Rhederi h. = rubra h. . Le eren 

—  mierophylla h., sehr zierlich belaubt 

—  monophylla h., einblättrig . a } ä 

n 4 pendula hort. Zoesch.! prächtig 

— MRur fastigiata hort. Zoesch.!’)  . 

— . pendulifolia h. i : ; ; - 
—  Ppyramidalis h. i 5 ; ; ; N ; . 
—  semperflorens h., immerblühend, sehr zu empfehlen 
—  stricta inermis latifolia Charoze, schön belaubt 

—  robusta Vignei h. TIEW Hin 3 3 

— tortwosa h.  . i . s i f 5 

— F microphylla h. ; ; 5 


0% 


30 der schönsten hier nicht verzeichneten Robiniensorten 20 4 


11,50 

0,80—1,50 

0,75—1,50 
0,601 
0,50—1 
0,601 


1) Abgesehen von der viel edleren Blattform zeichnet sich diese Form von der 
bekanntlich sehr empfindlichen Pyramidenform: der gemeinen Acazie durch absolute 
Winterhärte aus, so dafs wir dieselbe gleich der hängenden Form als Neuheit ersten 
Ranges empfehlen können. 


ne ie energie 


B? 


Rosa L., Rosaceae, Rosenstrauch. 


acicularıs Ländl. 

alpına L. . 

Beggeriana Schrenk. 

blanda Ait. = virgimiana Mechx. 

californica Cham. et Schlecht. 

canına L. 

carelica Fries., hochinteressante nordische Art 
carolina L. x s L } 
caryophyllacea Bess. 

cinnamomea L., Typus sehr selten: 

eollina Jacq., Typus 
dumetorum Fries. 
Be L. 

— umila L. FE 
diene ill. 
glutinosa Siebt. et Sm. — dalmatica, hoehinteressante Gebirgs- 

form Dalmatiens 4 ; : 

orenkensis Bess., äusserst reichblühend 
umilis Marsh. . Ä 

lueida Ehrh. 

mollissima Fries. 

multiflora Thunb: 

nitida Willd. 

Nutkana Prsl. 

pisocarpa A. Gr. 

pomifera Herm. 

rubiginosa L., nach Acpfeln duftend 
rubrifolia väll. : 

rugosa Thunb. - 

„1. ferox- Meyer — Regeliana Andr. et L. 

„ı. ferox- fl. albo h. 

„.  flore pleno, Kaiserin des Nordens 
spinosissima L. i ‘ h 
tomentosa Desegl. 
tomentella Sm. 
vestita God. — solitaria Kmet. 

250 hier nicht verzeichnete Wildrosensorten 120 % 


I 


Rubus L., Rosaeceae, Brombeerstrauch. 
arctieus L; rothblühender Zwergstrauch aus d. hohen Norden 


bellidiflorus C. Koch? 
erataegifolius BDge., hübsche Art aus Oentralasien 
deliciosus Nee 
laciniatus W., sehr schön belaubt 
leucodermis Dougl., Holz weiss bereift, sehr schön“ 
Lindleyanus Nees. » : 3 r E 
Linkianus Lge 

— | flore albo ‚pleno 
nutkanus Moc., schöne grossblättrige Art 
oecidentalis 5; : 


‘odoratus L., rothblühende Himbeere 


phoenicolasius Max., sehr schöne Art 
spectabilis Pursh. > 
—  nepalensis Schrk. 
strigosus Mchx. . 
triphyllus Thunb. 
ulmifolius Schott. 
vestitus Wh. et B. 
villosus Ait. 


er L., Rutaceae, | Raute. 


graveolens L. 


we 


SS OSSS So SS os 
Venus utuntoenor 
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‚Salix L., Salieaceae, Weide. 


acutifolia Willd. = caspica h., beste Bindeweide für ag: 
boden i 
alba L. = argentea h. 
—  vitellina L., Dotterweide 
— 23 aurea pendula h., . B 5 ; . i 
britzensis h. Späth., Holz lebhaft gelbroth 
babylonica L. 2 = pendula Koch. 9, babylonische Trauer- 
weide, echt! . 

—"Q var. annularis Forb., monströse auffallende Form 

babylonica X alba = 8 alomonii el: h. gall., sehr 
schöne Trauerweide 

babylonica X fragilis = Sieboldiana h. = Paetzoldi h., 
empfehlenswerth i x 

chinensis Burm., sehr feine Zierweide 

daphnoides Vill. &, mit weissbereiftem Holze und daher gleich 
ihren Formen zierend . : f 

—ı f. jaspidea . 

dasyclados &, die starkwiichsieste aller Weidenarten, 
schön belaubt : ; 

elegantissima Koch 2, schöne Trauerweide 

fragilis L&'%s 

incana f. linearis = rosmar inifolia h. nec ER bekannter hoch- 
ornamentaler Zierstrauch 

lancifolia Anders. . 

ni ar a Marsh. f. falcata Pursh. 

„ ligustrina Mchx.!) 

nigricans Sm. & = spadicea Choix 

pentandra L. & : : 2 ! 

—  polyandra = laurina h., Blätter Re 
phylierifoha Sm. = bicolor : 
purpurea L.d . 

—  glaucescens h. 9, sehr schön belaubt 

— f. Helic f. wralensis, die feinste Bindeweide 
viminalis L.  . 

150 hier nicht verzeichnete Weidensorten 60. 


' Sambucus L., Hollunderstrauch. 


canadensis L.. ERLEBEN und immerblühend 
*glauca Nutt. 3 s ’ ’ 
melanocarpa Gr. 
mexicana Presl. 
nigra L., gemeiner Hollunder 
— folüis argenteo marginatis h. 
—  _„ aureis h., Belaubung goldbroncen, sehr effeetvoll! 
—  fructu viridi RER 
—  heterophylla dissecta h., fadenförmig zerschlitzt . 
— laciniata h., zierlich "belaubt : j 
— erispah. . 
—  monstrosa h., sehr merkwürdig 
—  *pendula h., kriechende Form, neu! 
pulwerulenta alba h., sehr schön, weiss bestäubt 
— livida h.. - 
== pyramidalis h., sehr effeetvoll‘ 
— r he Sweet. h., schön, effeetvoll 
racemosa L., Früchte corallenroth 
— plumosa h., höchst zierlich und effeetvoll 
— pubescens Mchx. — rosaeflora h., echt! sehr selten 


geht gehört zur ZurZurea. 


Me 


0,20 
0,20--0,75 
0,20 
0,60 —1 
0,30—1 


0,501 
0,50 


0,60—1,50 


0,50 —1 
0,60 


0,40 
0,3501 


0,301 
0,3801 
0,20 


0,40 
0,60 
1 
1 
0,25 
0,40 
0,30 —1 
0,40 
0,25 
0,60 
0,30 
0,20 


0,30 
1,50 
0,75 
0,75 
0,20 
0,30 
0,40 
0,40 
0,40 
0,30 
0,75 
0,50 
1 


0,50 
0,25 
0,40—1 
0,30 
0,40 
0,60 
1 


u 


1) Ausgezeichnet schöne amerikanische Art von grossem Zierwerth, wenn auch 
erst spät austreibend. Was in den Gärten als nigra Dendula oder amerikcana nigra 


- 
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Santolina Tourn., ae es 
Ohamaeeyparyssus £ 


Schizandra Mehx., Magnoliaceae. 
chinensis Turez. (Maximoviezia) 

Schizophragma S. et Z., Saxifrägasene; 
hydrangeoides 8. et Z. L : L 

' Schollera Roth., Moosbeere. 


macrocarpa Ait. ( Vaceinium), GaFUASRE und nutzbar 
oxycoceus L 


| ' Sheperdia Nutt., Elacagnacene 


canadensis L., selten! ! 


Solanum L.. Solanaceae, Bitterstise.' 
Dulcamara 5. 
—  foliis varie gatis h., eine der schönsten Panaschirungen 
persicum Boiss., schöner "als die einheimische : : 


Sophora L., Leguminosae. 
japonica L. : 


' Sorbus L., ER ein: 


amer icana Willd. = micrantha h. angl., sehr schöne Art! 
—  nana h., äusserst robust wachsend, schon als zwei- 
jährige Pflanze reich tragend 
ar a L. = Aronia pirifolia Pers. . 
floribunda h., sehr reichblühend 
ar butifolia X melanocar pa — glabrescens Spach. 
arbutifolia X Aria =alpina Willd. 
_ = super-Aria Zabel 
— compacta Zabel £ 
arbutifolia X aueuparia — ” heter ophylla Borkh. = spuria "Pers. 
— Aronia sor en rerten sehr 
schön belaubt 
arbutifolia X aucuparia = monstrosa maer ocarpa h.= 
spuria. D.C? .. ß i . s 
e2 duleis h. 
Aria "Crantz., Mehlbeerbaum . 
— , graeca "Spach. = = ceretica h., rundblättrig ; 
— Den Spach. = crenata h., interessant 


— longifo ia h. = Hostii h. gall. (fide Koch?) 


— . Intescens h., prachtvoll! Im Austreiben schneeweiss, 


eigen die Blätter im Herbst eine auffallend 
gelbliche EIDEDE. h F 
—  obtusifolia h. 
—  quereifolia h. . 
Aria X aucuparia = hybr ida L. = fennica Kalm. 
Aria X chamaemespilus = Hostii h.? (nee Koch.), prächtig 
belaubt mit ee air ee corallenrothen 
Früchten \ . Ä i { 
Aria X torminalis = latifoha Pers. 3 
Pr atrovirens h. 
aucuparia Is Eberesche . 
— qamericana h. — speciosa h. (aucup. x domestica?), 
üppige Form ; 
— lanuginosa Kit. . 
— Lord Fifes i Ä - 
— pendulah. . i - 
—  sambucifolia h. = en Opiz.; ? 
chamaemespilus Orntz.  . 
—  sudetica = er Jaeq. fi. (Ari ia X X chamasmespilus 2 
selten 


0,25—0,50 
0,30 


1,50 


0,25 
0,50 
0,40 


0,50—1,50 


0,50—1 


0,80—1,50 

0,60 
0,75 
0,80 
0,75 

1 

1 
0,80 


0,80 
0,60 
0,80 
0,80 

0,30 —1 

0,601 

0,60—1 

0,80—1 


0,75—1,50 
0,60—1 
0,50—1 
0,50—1 


0,75—1,50 
0,60 —1 
0,601. 
0,350—1 


,0—1 
0,50—1 
0,50—1 
1-2 
0,60—1 
0,75 


1 
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Bl a a ea a a 1 a ann a a a er 
Ab ! 
intermedia Ehrh. = scandica Fries, > 2 ! i 130,501 | 
— f. alpina vom Jura i i : ; : i r 0,795—1 
—  corymbiflora h. ; \ P \ ® : 0,50—1 
lanata D. Donn., sehr seltene Art . 1—1,50 
spec. vom Musart. h. b. Petrop., eine der schönsten Eber- 
eschen. mit saftgrünen glänzenden Blättern |: 1,50—2 
Spartium L., BE, en. 
scoparium L. . k E j N 0,10 


Spiraea L., Rosaceae. 


a) Botryospira. 
laevigata L. : R £ ß 2 j 0,50 


b) Chamaedryon. 
*practeata Zabel. — rotundifolia fl. albo h. v. Sieb. nec. Lindl,, 


neu und sehr schön . 1 
Blumei @. Don. = rupestris h., hübscher Strauch für Vor- 
pflanzungen . ’ 2 . > i michi 
cana W. et RK... } ß . 0,50 
cana X crenata — confer ta Zabel. — savranica h. . ; . 0,75 
cantoniensis Lam. — Reveesiana h. ' ; f : N 0,50 
—  flore plenoh. . 5 0,40 
cantoniensis X chinensis — blanda Zabel. — arctica h. S. L. 
— .Reveesiana nova .h. . 0,50 
cantoniensis X trilobata =van Houttei h. Briot,, sehr 
schöner Bastard . i . E 0,25 
chamaedryfolia L. . 0,25 
—  flewuosa X media — 'oxyodon Zabel. — = Picoviensis hort. 0,60 
—  ulmifolia Scop. i ; a 0,25 
chamaedryfolia X trilobata — 'Schinabecki Zabel. Ä : 1 
crenata L., echt! selten : 3 : 5 s 5 0,60 
hyperieifolia L. ; F : e ; Ä : : 0,50 
—  f. turkestanica m, F 0,50 
hypericifolia X media — micr opetala Zabel. — hyperieifolia 
FIN fans 0,60 
media Schm. . 0,40 
media X multiflora Zabel. — => arguta Zabel, Neuheit! äusserst 
zierlich! 1550 
prunifolia S. et Z., die typische ungefüllte Form; selten! 0,60 
flore pleno Set 2. e ö , 0,40 
Thunbergi Sieb., die feinblättrigste Spiraca Knast 
trilobata L.- ; 0,40 
o) Spiraria. 
albiflora Mig. — callosa albah. u.a... 0,25 
albiflora X corymbosa = superba Fröb., zumal im Aufblühen 
sehr schön . x : ; { . 0,40 
albiflora X Douglasii = intermedia Bi SER Saba 0,50 


albaflora x ee —= pumila Zabel, 
. Bumalda h., reizende Zwerg- 


“ form, z. Th. buntblättrig ; R 0,40 

pre x japonica — * pumila glabra. hort. Petr op. ; , 0,60 

pubescens hort. Petrop. . i 0,60 
albiflora x latifolia = conspicua Zabel., Neuzüchtung des 

Autors, Blüthentärbung' sehr zart und apart 0,60 

't  albiflora X salicifolia — syri aeflora h. gall. 3 ; ö 0,25 

bella X expansa = pulchella BL R e 0,50 

bella X japonica = ruberrima Koch — bella coceinea h. R 0,40 

bella X ulmifolia — Hookerii h. : f 0,60 

© betulifolia Pall. — splendens h. g., gelte niedrige Art. 0,50 

\  corymbosa X Douglasii = pachystachys h. . R 0,50 

corymbosa X Douglasii = Nobleana Hook. ; : ; 0,50 

j 


 corymbosa X japonica = Foxü h. . 2 ; BR 0,40. 


bullata Max. — erispifolia h. f. minor‘) gr, „20 
canescens D. Don. — nepalensıs. h. 050 
canescens X Douglasii PR uinosa, Kirchn. 0,30 
canescens X expansa — nwvea h. 0,40 
canescens X latifolia =- Fontenaysii alba. 0,30 
canescens X re = Fontenaysii rosea 0,30 
Douglasii Hook. . ’ : 0,25 
Douglasii X expansa — rubra Zabel. .i. I, ‚Regeliana h.? 0,50 
Douglasii X japoniea == Samssowciana Koch. Ei ; i 0,50 
Douglasii X latifolia = maer AERO Zabel. i. 1. — californica 
h. germ. a h 0,50 
Douglasii X tomentosa = = califor mica h. gall. . 0,60 
Douglasii X salicifolia — Menziesii Hook. 0,50 
.: = x N f. Billiardi .. 0,25 
— x f f. eximia 0,25 
expansa Wall. . } i . . ; i ' 0,50 
japonica L. fil. = callosa Thunb. — Fortunei Planch. 0,20 
— .  atbrosanguinea h., junge Triebe dunkler roth 0,50 
105 —  ? macrophylla h., "Auffallend BroB8p, BRiGe Blätter 
schön 0,25 
Japonica X salicifolia — Mor ens h. 0,30 
salieifolia L. i ; 0,20 
— alba Dur. ; ä . e 0,40 
C — alba X corymbosa — notha Zabel. i. & sehr schöne 
Neuzüchtung! ! 0,40 
en en amurensis, die früheste der rosablühenden Formen 0,30 
Bethlehemensis ; i : k ; x F . 0,30 
—  temmfolia 0,50 
tomentosa L., eine der hübschesten Art. 0,40 
d) Basilima. 
grandiflora Sweet — Pallasii h. 0,40 
—  Lindleyana w all.) 0,30 
sorbifolia (L.) . 0,20 
eo) Holodiseus. 
discolor Max. — Spiraea discolor Pursh (1814) = dumosa Nutt. 0,75 
ariaefolia Sm. (1519), bekannter schöner Solitairstrauch 0,50 
f) Physocarpus Rafin. 
one Bin (23% 0,20 
lutea, goldbroncene Blätter, schön h 0,40 
—  mollis Hook. — . Nutt. — californica h. 0,40 
amurensis Max. s - 3 ; 0,40 
Staphylaea L., Pimperaus. 
B bumalda S.et 2. 1 
$  ‚pinnata L. TERN ET : 0,40 
trifolia L., schön belaubt i £ : i x ’ 0,70 
Stephanandra, Rosaceae. 
incisa Zabel (Thunb.) — flexuosa S. et Z., eine äusserst zier- 
| liche, seltene Art. E 0,75 
Suaeda Forsk., Chenopodiaceae, Kelehmelde. 
Kt Ha > frutieosa Forsk,, eine auffallende Pflanze, die. in salpeter- 
| haltigem Boden vorzüglich gedeiht i 0,40 
Symphoricarpos Juss., Caprifoliaceae, Schneebeere. 
montanus HB. et K. = pollucensis h. 0,50 
| orbiculatus Mnch., sehr brauchbar für niedrige Bosquets 0,30 
| — foliis aureo- retieulatis h., sehr hübsch panaschirt 0,40 
| racemosus Mechx., gemeine Schneebeere g £ 0,10 
I rotundifolius 4: Gray, neuere Art aus Nord- Amerika ä 0,75 
; 
f 1) Eine äusserst merkwürdige Miniaturspiraee der japanischen Hochgebirge, kaum 
| spannenhoch. 
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I 
Syringa L., Oleaceae, Flieder. 

|  Josikaea "Tacgq,, sehr schön in Belaubung und werthvoll | 
durch späte Blüthezeit ; h - - 0,40 
Josikaea pallida h. ; ; ; 4 1 0,75 

B | oblata Lindl. chinensis Boe,, schön belaubt, herzförmige 
Blätter ©. y ! ; { 5 { 0,75 
persica L., Persischer Flieder . ER i 2 0,50 
— .alba.h, weissblühend, sehr schön . 0,75 
—  pinnata h. gall., Blätter fein zerschlitzt, zwergiger Wuchs 0,75 
persica X vulgaris  chinensis Willd. rothomagensis 
Renault. 3 } : ; 0,40 
_ = » alba h., weisslila Blüthen . 0,50 
_ r Pr bicolor" h., schön . 3 E 0,75 
— ri r metensis h.S.L. . 0,60 
— Saugeana h., Blüther röther 0,40 
vulgaris L.,') gemeiner Gartenflieder . i 0,25 
— albah . N \ i ? i | ä 0,30 
— ir, : Marie Legraye h k \ i e i ; 0,80 
— ,„  Schneelawine . r t Ä ) ; i k 0,80 
—  ,„  virginalis r h : £ { 1 ‚ i 0,80 
— Aline Mocquer w : ; ; } 2 ? k E 0,80 
— amoena . : E 3 ; . : & 2 0,60 
— bicolor . { i N i r : ; ; ; 0,60 
— Charles X. i : } h 5 5 e ß - 0,60 
— Dr. Lindley . i ; ; 4 ; ; x r 0,60 
— Eckenholm . { ; ) 2 I Ä } „SARNED,EO 
—  flore pleno . i 2 ; $ ; N t Ä 0,60 
— Gloire de Croncels R ; s > ; : : 0,60 
— 2... de la Rachelle . : 3 r j ’ t 0,60 
— hyacinthiflor a s 2 £ j ! s 5 i 0,60 
—  Justi 2 h g R s { r k ; 0,60 
| — Jacques Callot ; 3 i k 3 ; ? : 0,80 
| — .Lemoinei flore pleno . ‘ ? ; i ß i 1,50 
| —  Longius rosea ß { i Ä k : f \ 0,60 
— Louis van Houtte ' 3 } i v , r 0,50 
— Madame Briot k > £ h - : ; } 0,60 
— Madame Kreutter . $ ‚ h e f i > 0,60 
— Marlyensis . ; R ä ’ i s ö ; 0,30 
— 7 bicolor 3 : : : f ; : 0,60 
== flore pleno . . ? ö ; j ; 0,60 
| — Moritz Eichler : s h } i 5 } ö 0,60 
| —  Philemon : ; R B ; ; ’ ; i 0,60 
— | Princesse Marie . Ä ; & j : : i 0,60 
—  rubella plena . R R ® 5 ö : ; ] 0,60 
—  rubra insignis 4 > i : i ; N { 0,60 
| — Triomphe d’Orleans ä ; ; i \ : , 0,60 
} —  Valetteana . i ; ; a ; 8 ; i 0,60 
— ) Volle de, Eyes. ie. Sn ER \ : ; 0,60 
— violacea purpurea . 5 e 0,60 
25 hier nicht verzeichnete PERS RENTE 15 Re 
Tamarix L., Tamariske. 

gallica L. { e : 0,40 
— indiea h., die schönste für "Anlagen . J f ; a ER 0) 
tetrandra Pall. a hort. . ; i h v 0,30 
-— ‚parviflora Dieter, ? i sl ; 0,30 


t) Bei der grossen Anzahl schöner Formen, die alle anbauwürdig sind ist es 
schwer eine besondere Auswahl zu treffen. Wir bemerken, daher, dass von den weissen 
Varietäten Marie Legraye und Madame Moser, von den rothen und blauen Charles X., 
Jacques Callot, Lemoinei fl. pl. Louis van Houtte, Philemon und Triomphe d’ Orleans 
“die schönsten sind. 


33 


Hgrg 


B?| 
 Ulmus b; Urtienecae Blister 


| 
| 


| 
| 
1 
| 


# 


Tecoma Juss., Jasmintrompetenstrauch, Bignonie. 
radicans L., bekannte schöne Schlingpflanze; unsere Ver- 
mehrung entstammt einem Exemplar, welches 
noch nie im. Winter litt £ k \ 
Thymus L., Thymian. 
Serpyllum. L. 
eitriodorus fohis aureo - var iegatis, 
wohlriechend Ä 
cumosus Heuff., alpine Form 
vulgaris L., 
_ folüis ar genteo- variegatis h., niedliche bunte Form 


Tilia L., Tiliaceae, Linde. 
alba Ait, amerikanische Silberlinde 
pendula americana pendula Ertla 
americana L. nigra Borkh., amerikanische Sehwarzlinde, 
sehr schön ! e ; > 
caroliniana h. 
americana pubescens Ait,, sehr grossblättrig, gleich ihren 
Unterrassen 
laxiflora h. | 
hybrida superba h. 
longifolia dentata h. . 
i Rosenthali h., bunt, aber nicht schön . 
americana X ulmifolia — floribunda Braun.? i 
corinthiaca Bosc. — rubra D. C' P 

— be goniaefolia h. 

— euchlora Koch. — " dasystila Lam. ‚ prächtig frischgrün 
vulgaris Hayne, Zwischenlinde f i 
platyphyllos Scop., BIO IRR® Linde 
aplenifolia h. . 
neglecta h. 
pyramidalis h. 

er aurea h. Baudr. .n Neuheit! Blätter und 
Zweige gelblich ; 
vitifolia h., Holz im Winter leuchtend eorallenroth 
tomentosa Much, orientalische Silberlinde 2 
ulmifolia Scop., Winterlinde 
12 hier nicht verzeichnete Tilia-Sorten 10 Mk 


Ulex L,, PR a re 
europaeus L. S 


— schön 


und sehr 


” 
”„ 


americana 1, „') im Alter schön pendulirend, Blätter denen 
der Hainbuche ähnlich! j : 
ea L., Feldrüster . 
Berardii h.L. L., äusserst zierlich, gar nicht genug 
zu empfehlen 
— foliis albo-dentatis h., hübsche Belaubung i 
foliis purpwreis h., zierlich rothgrüne Belaubung 
glabra Mill., im Alter prachtvoll! meterstarke Bäume z. B. 
in Destedt vorhanden . 
campestris lutescens h. Zoesch.! a scabra?), goldbroncene 
Belaubung . 
— van Houttei h. bat., wie vorige, nur Blattmitte oft grün 
marmorata h., schön weissbunt; Mutterpflanze im 
Destedter Park massenhaft bunte Ausläufer 
treibend ‘ i ; : ; 
monumentalis Rinz. 


Me 
0,50 
0,40 
0,30 
1 
0,30 
0,30 
0,75—1,50 
0,75—3 
0,80—1,50 
0,75—1,50 
0,50—1,50 
0,75—1,50 
0,80—1,50 
0,80—1,50 
0,80—1,50 
0,80— 1,50 
0,75—1,50 
0,75—1,50 
0,50—1,50 
0,50—1,50 
0,30 —1,50 
0,75—1,50 
0,75—1,50 
0,75— 1,50 
3 
1—1,50 
0,75—1,50 
0,80-—1,50 
0,25 
ee. 
0,30—1 
0,75—1,50 
0,60—1 
0,50—1 
0,60—1 
0,50—1 
0,75—1,50 
0,60—1 
0,601 


1) Die echte Art der Autoren, die wir aus Amerika importiren mussten, weil 


sie in Europa so gut wie verschollen war! 
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ı eampestris myrtifolia purpurea h. 
= — pendula h. 


| — suberosa Ehrh., Korkulme, hat. keinerlei Anspruch auf 
| Artberechtigung, da. alle Ueherzänge zu 


campestris vorhanden! . 
— Pr pendula h., Hochstämme . 


T-i — umbraculifera n. N mer. %. Taschkend — Ulmus v. 
| ‚riwan h., äusserst diehtbuschige, sich kugel- 
rund bauende Form, die, da sie aus Steck- 
lingen wächst, leicht zu Zaunpflanzungen 
in Menge herangezogen werden könnte 


fulva Mchx.?), hat von allen Ulmen die rauhesten Blätter, 


schöner Baum! 
fulva sehr ähnlich! 


laevis Pall! = effusa Willd. 
laevis X amer icana?? americana nigra hort. nonn. 


schottische „Bergrüster } 


Kb — adianthifclia h. — trieuspis h. —  horizontalis h., 


sehr schön und srossblätterig 
—  cueullata h. ß i 
—  Dovaei h..gall. 


r — Dampieri h., bildet geschlossenere "Pyramiden als 
exoniensis . _. 
r — „. »aurea— Wredei h. ‚goldgelb belaubt, schön! 
PR eonTensis hr .. 
| — forma von Alksuth h. ‚ prachtvoll! 
ro —  fastigiata macrophylia h. 
| — macrophylla h. 
hd —! pendula h.,. = montana, et americama pendula h., 
Piächtform? : Ä ' 
—  Pitteursi h. — hollandica h. 
| —  serpentina h,— scampstoniensis h., schön aber etwas 
| zärtlich ! 
— viminalish. — Planera aquatica h., zierlich belaubt 
— 5 pulverulenta — folüis varieg. et fol. 
punctatis h. ö i f + » 
—  vicosa h. 
— purpurea h., Purpurulme 5 
— 5 corylifolia h., Purpurulme 


nigricans h., 
turkestanica Rgl. zu pumila L.? 
25 hier nicht verzeichnete Ulmus- Sorten VOM 


| 
| 
| 
| 
| Viburnum L., Carprifoliaceae, Sehnpeball 
| 


23% 


dentatum L. . > 
Lantana L,, Bergschmeeball i h n 
— foliis punetatis h. ; Ä 


— foliis marginatis h. 
foliis variegatish. 
opulls hi, semeiner Schneeball, Wasserholder 


I) Unsere Kugelulme ist Heinblätiniger und feinzweigiger als die von Berlin aus 


verbreitete Form, die sich unser Zurkestania nähert. 


2) Auch diese Ulme mussten wir aus Amerika neu einführen, denn was wir 
in den Gärten unter diesen Namen fanden, war stets Ulmus scabra f. Pitteursi oder 


Pitteursi vera. 


Heyderi h., sehr langblätterig, angeblich aus Turkestan; der 


T | parvifolia sibirica h., die nordische, ganz harte und Aueh 
| durch” Stellung der Blüthen etwas ab- 
weichende Form; durch seine Belaubung und 
| überhängende Zweige hochornamental! 
scabra Mill. — montana With. : americana hort. siwat., 


. 


Mb. 
0,50—1 
1—1,50 


0,80 —1 
1—1,50 


1—1,50 
0,50—1 


0,75—1,50 
0,75—1 
0,75—1 


0,75—1 

12,50 

0,50—1 
12 
12 
er 


fü, 
0,60—1,50 


0,75—1,50 
1-—1,50 


14,50 
0,60--1 
0,601 
0,75—1,50 
0,75—1,50 
0,75—1 


0,50 
0,25 
0,50 
0,50 
0,50 
0,20 


opulus nanum h., ganz niedrige Zwergform ; : 3 0,50 
—  sterile h. = op. roseum h., sogen. gefüllter Schneeball 0,40 
pubescens Pursh. . 0,50 


) tomentosum Thunb., prachtvoll belaubt . h } 3 0,80 
; — plicatum Miquw., gefüllt blühend, hochornamental! . 1—1,50 
Vinca Apocynaceae L., Sinngrün. 
Mor Li. ; : , 3 ; & i : & 0,25 
B —  foliis retieulatis h. ; \ 3 5 ; ; ; 0,30 
minor L., gemeines Immergrün : : : k : ; 0,20 
— albah. . \ Ä : R : { ; 3 ; 0,30 
—  caerulea plena : ? j F & ; ’ 5 0,50 
—  purpurea-plena i ö : ; $ ; £ ; 0,50 
—  rosea plena h. ; ; k : 0,30 
Vitex L., Verbenaceae, Keuschbaum. 
B agnus castus L. ; } a ö 3 0,50 
Vitis Ampelidaeerae L., Weinrebe. 
Wegen Uebernahme des Phylloxera-Commissariats für 
die Provinz Sachsen seitens der Besitzer der Baumschulen 
haben wir die Vermehrung der Vitis als damit unvereinbar 
bis auf Weiteres eingestellt. 
Wistaria Nutt., Leguminosae. 
S polystachya Thunb. = Glyeine sinensis . : £ i 0,75 
Xanthorrhiza Marsh. et Schreb., Ranuneulaceae, 
* Gelbwurz. 
| apiifolia l’Her., interessant und selten . . ... 1—1,50 
I Yucca L., Liliaceae, Palmenlilie. 
& angustifolia Pursh., die härteste Art . ; i € x 1—1,50 
4 
\ 
| Ill, Rosen. 
x — 
, : in Me RA: A 
| (Sorten, siehe im Hauptverzeichniss). | pro 1 St. | pro 100 | pro 100 
- Hochstämme, ca. 0,90—1,25 m =; 0,90— 1,20 10,50 100 
 Halbstämme, ca. 0,60 m | 39% 0,60 5,50 | 50 
Niedrige Rosen aus allen Gruppen, starke ) = $® 0,50 4,50::| 40 
- Gartenrosen ohne Namen E sr RT 5 0,39... 2,50°1.:20 
Trauerrosen hochstämmig 3 Pe. 23 | 


Für diejenigen unserer Abnehmer, welche nicht Rosenkenner sind, geben 


„ wir (nach Schneider) nachstehende Tabelle derjenigen Rosen, welche in einer oder 
der anderen Beziehung ihre Artgenossinnen übertreffen: 


Die beliebtesten Rosen überhaupt sind: Gloire de Dijon, Souvenir de la Mal- 
maison, G6neral Jacqueminot, La France, Mar&chal Niel, Louise Odier, Louis 
van Houtte, Senateur Vaisse, Mistress Bosanquet, Mad. Vietor Verdier, Jules 
Margottin, Marie Baumann. 

Die am besten remontirenden sind: Gloire de Dijon, La France, Souvenir 
de la Malmaison, Reine de l’ile Bourbon, Madame Alfred de Rougemont. 
Die wohlriechendsten sind: Mar&chal Niel, La France, Gloire de Dijon, Rosa 
centifolia, Pierre Notting. 

Die gegen die Kälte am widerstandsfähigsten sind: General Jacqueminot, 
Jules Margottin, Triomphe de l’exposition, La Reine, Baronne Prevost. 

Die besten Sommerblüher sind: La France, Jules Margottin, Luise Odier, 
Souvenir de la Malmaison, General Jacqueminot. 

Die besten Herbstblüher sind: La France, General Jacqueminot, Prince 
Camille de Rohan, Pierre Notting, Vietor Verdier. ; 

Die vorzüglichsten Treibrosen sind: Jules Margottin, Louise Odier, Triomphe 
de Pexposition, la Reine, Mistress Bosanquet, Hermosa, Gloire de Dijon, 
Souvenir de la Malmaison, John Hopper, la France, Marechal Niel. 
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‚aus den Hochgebirgen Ost-Turkestan’s. 
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